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Wenn der Kasper das Krokodil verhaut
Puppentheaterfest in den Lindensälen
Können Sie sich noch an Ihre Erfahrungen 
im Puppentheater erinnern? Oder besaßen 
Sie sogar ein eigenes kleines Puppenthea-
ter. Die klassischen Charaktere waren Kas-
per, Prinzessin, Teufel, Hexe, Räuber und 
eben besagtes Krokodil. Was gab es für eine 
Freude im Raum, wenn der Kasper „Tri-tra-
trullala, Kasperle ist wieder da“ posaunte. 
Atemlose Spannung bei den zuschauenden 
Kindern, wenn der Kasper sie um Hilfe bei 
der Suche des Räubers fragte und sie noch 
ermutigte, mutig zu sein und es zu sagen.

Ich kann mich noch gut daran erinnern, 
wie ich als Kind glaubte, dass meine Puppen 
tatsächlich lebendig sind. Dieses schöne 
Phänomen durfte ich auch bei meinen eige-
nen Kindern noch einmal genießen. Kinder 
leben im Hier und Jetzt und lassen sich 
leicht verzaubern. Dabei haben sie einen 
ausgeprägten Gerechtigkeitssinn und wis-
sen ganz genau, was gut und böse ist. Der 
Kasper ist oft die zentrale Figur des Spiels 
und hält die Fäden zusammen.

Ein solch fantastisches Erlebnis konnten 
die großen und kleinen Zuschauer beim 
Puppentheaterfest vom 6. bis 8. März im 
Kleinen und Großen Lindensaal erleben. 
Die Puppenspielerin und Erzählerin Meike 
Kreim organisiert das schöne Fest der 
Puppen schon seit vielen Jahren. Auch ihr 
Erzähl theater im Foyer des Rathauses fas-
zinierte nicht nur die kleinen Zuschauer.

Ein weiterer Klassiker, „Die Bremer Stadt-
musikanten“, wurde als Figurentheater 
zum Leben erweckt. Das alte Märchen der 
Gebrüder Grimm verliert mit den Jahren 
nichts von seiner Faszination. Die Bot-
schaft, dass man vieles vermag, wenn einen 
eine starke Freundschaft verbindet, ist nach 
wie vor aktuell.

Leider musste die abendliche Loriot-Auf-
führung mit Puppen etwas abspecken, da 

die Spielerin erkrankte. Doch die szenische 
Lesung der Stücke mit dem anschließenden 
Bonus von „Rotkäppchen“ entschädigten 
die interessierten Zuschauer. 

Meist fällt es uns leichter, der Moral 
zuzuhören, wenn sie von Puppen verkündet 
wird. Im allseits beliebten Sandmännchen 
tragen die Figuren Herr Fuchs und Frau Els-
ter mit ihrem Geplänkel und ihrem kleinen 
Streit dazu bei, dass man sich vor Lachen 
kringelt und dennoch versteht, was falsch 
und was richtig gelaufen ist.

Jim Henson hat mit der „Muppet Show” 
Millionen Zuschauer erheitert. Wer kennt 
sie nicht, Kermit den Frosch und seine Dau-
erflamme Miss Piggy? Oder Gonzo, der mit 
Hühnern auftritt, oder Fozzie Bär, der seine 
schlechten Witze auf der Bühne darbot und 
dabei von den in der Loge sitzenden älte-
ren Herren Waldorf und Statler mit sarkas-
tischen Kommentaren überzogen wurde. 
Diese beiden Muppets (Waldorf wurde sogar 
von Henson persönlich gesprochen) erlang-
ten weltweite Bekanntheit und werden oft 
als Prototypen des Lästerns erwähnt. Viele 
Comedians dienten sich die beiden als Vor-
bild. Und es gibt viele Situationen im Leben, 
die an die beiden Herren erinnern, die nach 
den berühmten Hotels in New York benannt 
wurden! Hatten Sie etwa noch nie einen 
Statler-&-Waldorf-Moment?� Manuela Krause
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Porträt

Seraphine Roitzsch
15-jähriges Taekwondo-Talent
Seraphine Roitzsch kam durch eine Freun-
din zum Taekwondo. Diese erzählte ihr oft 
davon, weckte Seraphines Interesse und 
überredete sie, mit zum Training zu kom-
men und es selbst auszuprobieren.

„Mir hat es gleich gefallen. Bevor ich mit 
Taekwondo anfing, war ich Schwimmerin, 
hatte aber mit dem Schwimmtraining auf-
gehört und suchte eine neue Sportart. Ich 
kam im Combat Club Leipzig in die Anfän-
gergruppe und trainierte gleich mit – es 
entwickelte sich einfach so. Der Verein, 
seine Mitglieder und unsere Trainer sind 
sympathisch und mir gefällt die familiäre 
Atmosphäre sehr gut. So hatte ich durch 
meine Freundin, die dann aber mit Taek-
wondo aufgehört hat, schnell die richtige 
Sportart für mich gefunden.

Anfangs habe ich bis zu drei Mal in der 
Woche trainiert, jetzt sind es vier Mal. Ich 
gehe wirklich gern zum Training. Taek-
wondo ist für mich Freizeitsport, aber ich 
nehme auch an einigen großen Wett-
kämpfen teil. So durfte ich beispielsweise 
2025 bei den Deutschen Meisterschaften 
und den German Open starten. Ich hatte 
mich auch für die diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert und den fünf-
ten Platz erreicht. Am 21. Februar wurde 
ich in meiner Gewichtsklasse hochgestuft, 
sodass ich in der Klasse über 68 kg kämp-

fen musste. Trotzdem habe ich den ersten 
Platz belegt. Der nächste Wettkampf ist 
der 25. Oberlausitz-Cup in Bautzen am 
25. April. Ein weiterer Höhepunkt werden 
die Kadetten-Meisterschaften im Sommer 
sein“, blickt Seraphine Roitzsch voraus.

„Ich freue mich immer auf die Turniere 
und möchte mich weiter verbessern und 
öfter Turniere gewinnen. Ich habe jetzt 
den roten Gürtel (2. Cup) und würde gerne 
weiterkommen, in den Landeskader auf-
genommen werden und dann vielleicht im 
Landesstützpunkt trainieren. Ich trainiere 
bei Lukas Berger, unserem Haupttrainer, 
und bei Gerald Rother. Bei beiden trainiere 
ich sehr gern. Mir gefällt hier eigentlich 
alles, vor allem aber die Freundschaft unter 
uns Trainierenden über die verschiedenen 
Altersgruppen hinweg.

Taekwondo war einfach die richtige Ent-
scheidung. Meine Mutter ist jetzt auch 
Mitglied bei uns, denn es gibt eine neue 

Anfängergruppe für Personen über 30. Wir 
unterhalten uns gerne über das Training 
und trainieren auch mal zusammen. Zum 
Trainingsprogramm gehört auch athletik-
bezogenes Taekwondo-Training, das immer 
freitags stattfindet. Es beinhaltet Aus-
dauer-, Beweglichkeits- und Krafttraining. 
Dafür stehen neben Geräten für den Mus-
kelaufbau wie Hanteln und Boxsäcke auch 
Trainingsgeräte zur Schulung der Ganz-
körperkoordination wie das Multi-Treffziel 
‚Schlagbaum‘ zur Verfügung.“

Da Taekwondo-Training Vollkontakt be-
deutet, haben der Schutz und die Sicher-
heit der Sportlerinnen und Sportler im 
Verein höchste Priorität. Deshalb werden 
sie während der Trainingszeiten mit der 
besten Schutzkleidung ausgestattet. Der 
Combat Club Leipzig legt Wert auf gegen-
seitigen Respekt und Wertschätzung und 
auf die Entwicklung jeder und jedes Ein-
zelnen.� red

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerbung@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbe�ristete �nstellung bei bester �ezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Anlagenmechaniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) gesucht.
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Das wilde erste Jahr ohne Mauer
1990: Ein Jahr ohne Vorlage – ein Aufbruch ohne Netz

1990 stand Leipzig im Zentrum eines his-
torischen Umbruchs: Die Friedliche Revo-
lution hatte die Stadt befreit, nun galt es, 
eine Gesellschaft neu zu erfinden. Stra-
ßen, die 1989 von Demonstrationen erfüllt 
waren, wurden zu Orten des Aufbruchs, 
an denen neue Politik, Verwaltungen und 
Unternehmen Gestalt annahmen. Leipzig 
wurde zum pulsierenden Drehkreuz, wo 
Menschen aus Ost und West gemeinsam – 
oft aber gegeneinander – um die Zukunft 
rangen. Der heutige Markkleeberger Rein-
hard Bohse, damals Verlagslektor und Mit-
glied des Neuen Forums, schildert diese Zeit 

in seinem Buch „Von einem, der über den 
Wolken schwebt und auf der Erde landet“, 
das er am 12. März 2026 im Zeitgeschicht-
lichen Forum Leipzig vorgestellt hat.

Wie Stephan Bickhardt, damals ebenfalls 
Bürgerrechtler, in seinem Vorwort schreibt: 
„Die Revolution war 1989 nicht zu Ende, 
1990 jagte sie von einer institutionellen 
Initiative zur nächsten.“ Bohse zeigt anhand 
bisher unerschlossener Dokumente, Tage-
bücher und Zeitungsausschnitte, wie kluge 
Entscheidungen, überwältigendes Engage-
ment und persönlicher Mut Leipzig prägten. 
Das Buch öffnet einen lebendigen Blick auf 
die Menschen, die den Neuanfang ermög-
lichten, und die Herausforderungen, die sie 
meistern mussten. Es ist ein anschauliches 
Porträt einer Stadt, die zwischen Unsicher-
heit und Aufbruch ein neues Kapitel schrieb.

Für alle, die Leipzigs Geschichte der Wen-
dezeit entdecken möchten, findet im Rah-
men von „Leipzig liest“ am 19. März 2026 
um 19.00 Uhr eine Lesung mit Reinhard 
Bohse im Grassisaal der Stadtbibliothek 
Leipzig statt. Der Eintritt ist frei.� bw

TSG Markkleebert 1903
Neuseenland-Volleys

Frauentag bei der TSG Markkleeberg

Anlässlich des Internationalen Frauen-
tags lud die TSG Markkleeberg von 1903 
e. V. am 12. März ihre weiblichen Mit-
glieder zu einem musikalischen Abend in 
die Aula der Rudolf-Hildebrand-Schule 
ein. Der Leipziger Lerchenchor unter Lei-
tung von Sylke Jilani erfreute mit einem 
vielseitigen Programm von Klassik über 
Swing und Jazz bis hin zu Pop. Das Publi-
kum dankte mit viel Applaus. Im zweiten 
Teil übernahm das Gesangsquartett „Fra-
pacosya“ die Bühne. Auch die vier jungen 
Sängerinnen begeisterten. Ob die Gäste 
anschließend tatsächlich beschwingt wie 
in „Walk Like an Egyptian“ den Heimweg 
antraten, ist allerdings nicht bekannt.� bw
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Combat Club Leipzig e. V.
Neue Anfängergruppe für Erwachsene
Der Combat Club Leipzig e. V. hat jetzt 
eine Anfängergruppe für Erwachsene und 
freut sich auf weitere neue Mitglieder. 
„Wir bekamen immer wieder Anfragen 
von Eltern unserer jugendlichen Sportler, 
die auch Taekwondo ausprobieren möch-
ten. Damit stand für uns schnell fest, eine 
Anfängergruppe für Erwachsene zu etab-
lieren“, sagt Gerald Rother. Er ist einer der 
ehrenamtlichen Trainer des Vereins und 
trainiert selbst auch gern mit. Seine Söhne 
Max und Daniel, die beide zwölf Jahre alt 
sind und die Rudolf-Hildebrand-Schule 
besuchen, trainieren ebenfalls im Verein.

Der Combat Club Leipzig bietet Taek-
wondo sowohl als Breitensport als auch 
leistungssportlich orientiert an. Der Haupt
fokus ist der Zweikampf, der nach olym-
pischen Regeln trainiert und ausgetragen 
wird.

Der Verein hat derzeit rund 50 Mit-
glieder, darunter Jungen und Mädchen 
sowie Männer und Frauen. Etwa zwanzig 
von ihnen nehmen auch an Turnieren teil. 
„Wie oft und wie intensiv man trainieren 

möchte, kann jeder selbst entscheiden. 
Sportlerinnen und Sportler, die an Wett-
kämpfen teilnehmen möchten, trainieren 
drei bis fünf Mal pro Woche.“

Mitglieder, die herausragende Leistun-
gen zeigen, können an größeren Turnieren 
teilnehmen oder in den Sächsischen Lan-
deskader aufgenommen werden. Aktuell 
sind vier junge Sportler des Vereins dort 
vertreten, Daniel und Max sind zwei von 
ihnen. Sie nehmen alljährlich an fünf bis 
acht größeren und großen Turnieren teil. 
Die wichtigsten und damit besonderen 
Höhepunkte für beide waren 2025 die 
Deutschen Meisterschaften, die „German 
Open“ und die „Czech Open“ in Prag. Die 
beiden letztgenannten Turniere haben ein 
internationales Starterfeld und sind als 
Ranglistenturniere sehr gut besetzt. Das ist 
für die jungen Kämpfer schon allein des-
wegen ein tolles Erlebnis. Und zu sehen, 
dass sie sich auch dort behaupten können, 
ist das Tüpfelchen auf dem „i“.

In der Anfängergruppe für Erwachsene 
(Frauen und Männer) gibt es keine Alters-

grenze. Wer Taekwondo ausprobieren will, 
kann sich für ein Probetraining anmelden 
und danach entscheiden, ob er oder sie 
weiter trainieren möchte. Für das Training 
stehen fast 100 Quadratmeter Matten
fläche mit vier Zentimeter starken Matten 
zur Verfügung. Das Kampftraining findet 
immer in Schutzausrüstung, unter ande-
rem mit Schutzweste und Helm, statt. 
Es beinhaltet in der Regel ein intensives 
Warm-up mit Step-Aerobic und Dehn-
übungen, viel Pratzenarbeit und Sparring. 
Bei den Erwachsenen geht es derzeit noch 
etwas ruhiger zu als bei den Kindern und 
Jugendlichen.

Der Trainingsraum des Combat Club Leip-
zig befindet sich im Keller des Markkleeberg 
Centers, dem blauen Büro- und Praxis
gebäude an der Kreuzung Koburger Straße 
zur Kirschallee. Parkplätze sind auf dem 
Gelände ausreichend vorhanden. Falls die 
Tür verschlossen ist, einfach auf die Klingel 
drücken.� red

n www.combatclubleipzig.de

Physiotherapie 
Hirsekorn

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern.
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Wohlfühl- 

Geschenk für Ihre Lieben sind, empfehlen wir Ihnen unsere
Gutscheine – z. B. für eine Wellness-Anwendung.

 www.pt-eh.de
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„Komposttag“ in Cröbern am 21. März 2026

Der Zweckverband Abfallwirtschaft West-
sachsen (ZAW) und die Westsächsische 
Entsorgungs- und Verwertungsgesellschaft 
mbH (WEV) geben am Samstag, 21. März 
2026, von 9.00 bis 12.00 Uhr hochwertigen, 
zertifizierten Kompost kostenlos ab.

Pro Fahrzeug können bis zu zwei Kubik-
meter Kompost am Entsorgungsstandort 

Cröbern abgeholt werden. Die Verladung 
erfolgt eigenständig. Besucherinnen und 
Besucher werden gebeten, festes Schuhwerk 
zu tragen sowie Schaufeln, geeignete Be-
hälter und Transportmöglichkeiten zum 
Selbstbeladen mitzubringen.

Der Komposttag findet im Rahmen der 
bundesweiten Aktionswoche „Torffrei gärt-
nern“ des Bundesministeriums für Land-
wirtschaft, Ernährung und Heimat statt. 
Kompost verbessert die Bodenstruktur, 
speichert Feuchtigkeit und schafft damit 
optimale Wachstumsbedingungen für viele 
Gartenpflanzen. Gleichzeitig trägt die Ver-
wendung von Kompost anstelle von Torf 
zum Schutz der Moore bei, die über Jahrtau-
sende große Mengen Kohlenstoff speichern.

In der modernen Kompost- und Energie-
anlage (KEA) werden die Bioabfälle aus den 

Biotonnen der Stadt Leipzig und des Land-
kreises Leipzig verarbeitet. Dabei entstehen 
nährstoffreicher Qualitätskompost – aus-
gezeichnet mit dem Gütesiegel der Bundes-
gütegemeinschaft Kompost – sowie Biogas. 
Die Anlage leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur regionalen Kreislaufwirtschaft 
und zum Klimaschutz.

Parallel zur Kompostabgabe ist auch der 
Kleinanliefererbereich geöffnet. Hier können 
Sperrmüll, Altholz sowie Grün- und Baum-
schnitt gegen Gebühr entsorgt werden.

Hinweis zur Anfahrt: Die Abfahrt Zwen-
kau in Richtung Leipzig ist aufgrund von 
Autobahnbaumaßnahmen gesperrt. Bitte 
folgen Sie der ausgeschilderten Umleitung. 

PM ZAW / WEV

n www.wev-sachsen.de/kompost

„Wir werden Eltern“-Treff am 15. April
Auch in diesem Jahr lädt der Verein Licht-
blick e. V. Schwangere und werdende Väter 
aus dem Landkreis Leipzig zum „Wir werden 
Eltern“-Treff ins Familienzentrum Mark
klee berg, Hauptstraße 56, ein.

Am 15. April 2026 geben ab 15.00 Uhr 
eine Mitarbeiterin der Schwangeren- und 
Familienberatungsstelle des DRK Leipzig 
Land und die Familienlotsin des Landkrei-
ses einen kleinen Überblick zu den Themen 
Elternzeit und Elterngeld sowie zu den 
wichtigsten Anträgen und Fristen, die vor 
und nach der Schwangerschaft berücksich-
tigt werden müssen. Die werdenden Eltern 

können sich die dazugehörigen Antragsfor-
mulare vor Ort abholen und individuelle Fra-
gen zu den verschiedenen Themen stellen.

Sollten nach der Veranstaltung noch 
Fragen offen sein, besteht die Möglichkeit, 
direkt einen persönlichen Beratungstermin 
zu vereinbaren. Außerdem kann man sich 
bei Kaffee, Tee und Kuchen mit anderen 
(werdenden) Eltern auszutauschen.

Das Angebot ist kostenfrei. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 10. April 2026 an – 
gerne per E-Mail anapa@lichtblick- fuer-
familien.de oder telefonisch unter 0179 
3288898.� Lichtblick e. V.

Für Kurzentschlossene am 19. März:
Tag der offenen Tür im Gesundheitsamt Leipzig
Wer wissen möchte, wie aktuell der eigene 
Impfpass ist oder Fragen zum Thema 
Organspende hat, der ist am 19. März beim 
Tag der offenen Tür im Gesundheitsamt 
Leipzig in der Rohrteichstraße 16 – 20 in 
Leipzig-Schönefeld genau richtig.

Die Mitarbeitenden des Leipziger Ge-
sundheitsamtes haben für ihr Programm 
außer den Klassikern – Blutdruckmessung, 
Beratung zu Schimmel oder ein Gesund-
heitsquiz – auch überraschende Angebote 
parat: So bieten sie einen so genannten 
Rauschbrillen-Parcours an, bei dem die 
Nutzer ihre Wahrnehmung unter Drogen
einfluss testen können.

Der Vormittag in der Rohrteichstraße 
gehört ganz den Kindern: Das Programm 

zwischen 9.00 und 12.00 Uhr für Kita- 
und Schulkinder hat unter anderem coole 
Mal-Aktionen, Puppentheater und einen 
Zahnputz-Zoo im Gepäck. 

Fachvorträge widmen sich ab 13.00 Uhr 
beispielsweise dem „Hidden Hunger“, Can-
nabis und Fragen rund um geschlechtliche 
Identität. Die Expertinnen und Experten 
geben „Tipps und Tricks zur seelischen Ent-
lastung und Stärke“ und zeigen, welche 
„Unsichtbaren Wunden“ Rassismus hinter-
lässt. Auch externe Partner und Instituti-
onen stellen sich auf dem Aktionstag vor. 

Weitere Informationen zur Veranstal-
tung und das komplette Programm gibt es 
unter www.leipzig.de/gesundheit.
� PM Stadt Leipzig

Thementag zu Elly-Viola Nahmmacher 
am 29. März 2026

Die Bildhauerin und reli
giöse Inspiratorin Elly-Viola 
Nahmmacher (1913 – 2000) 
gestaltete den Kreuzweg 

(1977) in der Kirche Großstädteln. Zu 
ihrem Ehren gibt es am 29. März einen 
Thementag: Dieser beginnt 10.00 Uhr 
mit dem Gottesdienst mit Pfarrerin Ka-
thrin Bickhardt- Schulz. Es erklingt dabei 
„Eine Kantate von der Liebe“ von Johan-
nes Weyrauch. Die musikalische Gestal-
tung übernehmen die „Markkleeberger 
Vocalisten“ unter Leitung von Karl Poh-
landt sowie „Concertino Markkleeberg“ 
unter Leitung von Karl Nestler. Im An-
schluss steht unter dem Titel „Elly-Viola 
Nahmmacher und die Kunst des Lebens 
– aus ihren Briefen zwischen Ost und 
West“ die Künstlerin im Mittelpunkt. Dr. 
Wieland Carls und Stephan Bickhardt 
stellen ausgewählte Briefe der Bildhaue-
rin vor und geben Einblicke in ihr Leben 
und Denken. Der Eintritt ist frei.� bw

Blutspender gesucht

Am 30. März 2026 ruft das 
DRK zur Blutspende auf. Von 

14.30 bis 18.30 Uhr wer den die 
Spender in der AWO-Werkstatt 

(Hauptstraße 130 – 134) erwartet. 
Die erwünschte Terminreservierung 
kann auf www.blutspende- nordost.de, 
www.spender service.net oder über Tel. 
0800 1194911 er folgen.�DRK Leipzig-Land 

Fo
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Markkleeberg aktuell

Neuseenland-Volley: Drei Spiele – (leider nur) drei Punkte

Am 7. / 8. März 2026 stand für unsere Neu-
seenland-Volleys Markkleeberg ein wich-
tiges Doppel-Heimspielwochenende in der 
Sparda 2. Liga Pro mit zwei sehr unter-
schiedlichen Gegnern an: dem Tabellenvier-
zehnten TV Hörde und dem Tabellenfünften 
VCO Dresden. Drei Punkte waren quasi 
Pflicht. Wie man die schafft, hatten die 
Reinker Neuseenland-Volleys Markkleeberg 
im Vorspiel gezeigt, als sie in der Regional-
liga Ost gegen CVJM Görlitz mit 3:1 gewan-
nen und die Tabellenspitze verteidigten. Am 
Abend wollten und sollten die Neuseen-
land-Volleys Markkleeberg das gegen den 
TV Hörde nachmachen – unterstützt von 
den wieder mehr als 200 frenetisch anfeu-
ernden Fans in der Halle. Und das gelang 
ihnen, aber ganz einfach war es nicht.

Von Beginn an ging es in Satz 1 mun-
ter hin und her, wobei Hörde immer ein 
bis zwei Punkte vorn lag. In der Satzmitte 
konnten unsere Mädels mehrfach ausglei-
chen, dann gingen die Gäste jedoch wieder 
mit bis zu drei Punkten in Führung. Diese 
behielten sie bis zum Stand von 23:21. 
Doch unsere Mädels kämpften sich zum 
23:23-Ausgleich heran und schafften 
schließlich den 25:23-Satzgewinn.

Auch im zweiten Satz liefen unsere 
Mädels leider immer einem Punktevor-
sprung der Gäste hinterher, der zeitweise 
bis auf fünf Punkte anwuchs. Zwischen-
zeitlich kamen sie nochmal auf zwei 
Punkte heran, doch letztlich ging der Satz 
25:22 an die Gäste.

Im dritten Satz gerieten unsere Mädels 
schnell mit fünf Punkten in Rückstand, 
fanden dann aber ins Spiel zurück, glichen 
bei 7:7 aus und gingen nun selbst in Füh-
rung. Diese gaben sie bis zum Satzende 
nicht mehr ab und gewannen mit 25:19.

Für die nötigen drei Punkte musste nun 
auch Satz 4 gewonnen werden. Das gelang 
recht klar mit 25:16. Drei wichtige Punkte 
also auf dem Konto – gern so weiter!

n Dresdner ließen keine Punkte da
Doch das Sachsenderby-Rückspiel gegen 
den VCO Dresden am Weltfrauen(sonn)tag 
bescherte uns stark aufspielende Gäste, 
sodass die wieder permanente Anfeuerung 

durch die 274 Fans, darunter eine Abord-
nung der Leipzig Lions, leider nicht von 
Erfolg gekrönt war.

Der erste Satz begann zwar gut für 
uns, aber ab dem 4:4 gingen die Gäste 
in Führung und bauten diese bis auf sie-
ben Punkte aus. Mit der Stabilisierung der 
Annahme wurde unser Spiel dann besser 
und der Punktabstand geringer, doch die 
Dresdnerinnen brachten den Satz unbeein-
druckt mit 25:21 zu Ende.

Im zweiten Satz gingen die Dresdnerinnen 
auf bis zu fünf Punkte in Führung. Doch ab 
der Satzmitte wurden unsere Mädels wie-
der stabiler und bei den Gästen schlichen 
sich auch ein paar Fehler ein. Der Punkt-
rückstand verringerte sich so kontinuier-
lich und bei 23:23 war sogar der Ausgleich 
geschafft. Leider wurde der Satz dann doch 
denkbar knapp mit 25:23 verloren.

Auch im dritten Satz gingen die Gäste 
von Beginn an in Führung. Es gab zwar 
einige lange Ballwechsel, aber zumeist hat-
ten die Gäste die bessere Lösung. Der Satz 
ging somit klar mit 25:14 an die Dresdne
rinnen. Ein 0:3, das zahlenmäßig eindeuti-
ger aussieht, als es das Spiel tatsächlich war.

Trainer Tim Reichenbach sagte mir u. a. 
Folgendes: „Wir können absolut zufrieden 
aus dem Wochenende gehen. Auch wenn es 
am Sonntag gegen die favorisierten Dresd-
nerinnen nicht ganz gereicht hat, waren drei 
Punkte aus dem intensiven Doppelspielwo-
chenende das große Ziel. Dabei hat es uns 
Hörde am Samstag nicht leicht gemacht. 
Zu viele Ungenauigkeiten in Annahme 
und Abwehr, gepaart mit wenig Zugriff im 
Blockspiel, auf unserer Seite sorgten für 
zwei knappe Sätze zu Beginn des Spiels. 
Als sich vor allem der eigene Spielaufbau 
stabilisierte, wurden dann auch die beiden 
weiteren Sätze recht solide gewonnen.

Was mich dabei am meisten freute, ist 
der Spielverlauf insgesamt. Gleich im ers-
ten Satz geht Hörde mit Vorsprung in die 
Crunchtime, doch das Team hat sich weiter-
entwickelt. Haben wir zu Beginn der Saison 
oft, vor allem in den Endphasen eines Sat-
zes, einfache Fehler gemacht, die uns allzu 
oft den Satzgewinn gekostet haben, spielten 
wir jetzt konzentriert und mutig zu Ende und 

drehten den Rückstand in der Crunchtime 
noch. Das ist eine wichtige Entwicklung, die 
die Mannschaft genommen hat.

Am Sonntagmorgen gab es dann lei-
der die Hiobsbotschaft, dass unsere erste 
Zuspielerin Bianka krankheitsbedingt aus-
fällt. Linda Tinius machte ihren Job wirklich 
gut, doch gegen die stark aufspielenden 
Dresdnerinnen merkte man, dass allen ein 
bisschen die Energie fehlte. Schließlich 
hätte man am Sonntag über sich hinaus-
wachsen müssen, um den Dresdnerinnen 
Punkte abzunehmen. Insgesamt zeigten 
wir aber auch hier ein sehenswertes Spiel.“

n Auch beim Landkreis-Derby keine Punkte
Am Sonntag drauf, beim Landkreis-Derby 
gegen die ESA Grimma Volleys in der Mul-
dentalhalle, waren dann die Grimmaer 
Gastgeberinnen, als Tabellenneunte, klarer 
Favorit. Aber unsere Mädels gingen mit den 
wirklich zahlreichen und lauten Mark klee
berger Fans (auf die ist Verlass!) im Rücken 
ins Spiel. Doch in Satz 1 klappte bei unse-
ren Mädels wenig, bei den Gastgeberinnen 
hingegen nahezu alles, und so gab es einen 
ziemlich heftigen 11:25-Satzverlust für uns.

Auch im zweiten Satz ging Grimma sofort 
in Führung und baute diese bis zur Satz-
mitte auf sieben Punkte aus. Ab der Satz-
mitte führten jedoch zwei Aufgabenserien 
zum 20:20-Ausgleich. In der umkämpften 
Schlussphase schafften unsere Mädels 
noch einmal den Ausgleich zum 23:23, ver-
loren den Satz aber leider knapp mit 23:25. 

In Satz 3 kam es bei 2:1 zur ersten Mark
kleeberger Führung im Spiel, aber dann gli-
chen die Gastgeberinnen aus und gingen 
selbst in Führung, die sie bis zum Satzende 
nicht mehr abgaben. Mit 25:15 ging auch 
der Satz an Grimma – und damit das Spiel 
mit 3:0.

Leider blieb es damit bei (nur) drei Punk-
ten, sodass es am 28. März 2026 nun zu 
einem sehr wichtigen Heimspiel gegen den 
Tabellenelften Eintracht Spontent Düssel-
dorf kommt. Also, liebe Markkleeberger 
Volleyballfans – auf geht’s in die Neuseen-
landhalle, die Mädels brauchen unsere volle 
Unterstützung!� Rainer Leipnitz
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Markkleeberger Bilderbogen

Viel Programm im Rathaus

Am ersten Märzwochenende fand das 
Puppentheaterfest viel Anklang. | Die 
faszinierende Fotoausstellung „Antarc
tica“ von Werner Schwehm (bis 16. April) 
feierte Midissage. | „Scharfe Zunge und 
weiche Lippen“ bot Anna Veit mit dem 
Sächs. Blechbläserquintett am 14. März.�bw

Wir feiern unsere 
Eiserne Hochzeit
am 25. März 2026!

Heidemarie & 
Wolfgang Krieger

65 gemeinsame Jahre sind 
wir nun auf unserer Reise 
durchs Leben voller Liebe 

unterwegs und freuen uns 
auf viele weitere Jahre.

Foto: Adobe Stock / Africa Studio

NaturHunde 
Markkleeberg
Hundeausführservice
Annika Watzke · 0157 3409 2679

JUNGE FAMILIE SUCHT
Grundstück und / oder 
Grundstück mit Haus 

in Markkleeberg und Umgebung.

Tel. 0176-56 71 59 55
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Tipps

Osterausflüge in Mitteldeutschland
Bräuche, Traditionen, Volksfeste und jede Menge Osterspaß
In Mitteldeutschland prägen zu Ostern 
traditionelle Bräuche und Frühlingsfeste 
das öffentliche Leben. Historische Oster-
prozessionen wie das sorbische Osterrei-
ten, kunstvoll gestaltete Ostereier- und 
Frühlingsmärkte zeigen, wie lebendig 
unser regionales Brauchtum ist.

n Leipzig: Ostermarkt und Ostermesse
Die Ostertage laden zum Ostermarkt und 
zur Historischen Ostermesse ein. Fünf Tage 
(1. bis 6. April, außer Karfreitag) voller Neu-
igkeiten, Kuriositäten und Unterhaltung 
erwarten Besucher: Jongleure, Musikanten 
und Komödianten sorgen für Spaß, Garkü-
chen und Tavernen für kulinarische Freuden. 
Kinder toben auf Riesenrad, Wikinger-
Karussell und historischen Fahrgeschäften.
www.heureka-leipzig.de

n Leipzig: Zoo mit neuen Vogelwelten
Farbenprächtig ins Osterwochenende: Im 
Zoo eröffnen am 2. April die neuen, be
geh baren Vogelwelten „Loriversum“ und 
„Amazonien“. Besucher erleben Asiens und 
Südamerikas bunte Vögel hautnah – von 
Forstenloris bis Grünflügelara. Die naturnah 
gestalteten Volieren bieten intensive Sinnes-
eindrücke – zahlreiche Osteraktionen ma-
chen den Besuch zu einem Familienerlebnis.
www.zoo-leipzig.de

n Bautzen: Ostern in der Osterhauptstadt
In Bautzen starten die Osterfeierlichkei-
ten am 31. März mit der Einweihung des 
Osterbrunnens auf dem Fleischmarkt. Am 
Ostersamstag, 4. April, lockt der traditio-

nelle Ostermarkt auf dem Hauptmarkt 
mit regionalen Köstlichkeiten und 
Handwerkskunst. Am Abend findet 
18.00 Uhr das traditionelle Oster-
blasen am Protschenberg statt. 

Höhepunkt am Ostersonntag ist ab 11.30 
Uhr das Ostereierschieben, bei dem bunte 
Bälle den Hang zur Spree hinunterrollen 
und Kinder sie gegen kleine Geschenke 
eintauschen. Gegen 16.45 Uhr werden die 
Osterreiter zurückerwartet.
www.ostern-bautzen.de

n Oberlausitz: Osterreiter-Prozessionen
Am Ostersonntag ziehen in der sorbi-
schen Oberlausitz wieder die traditionel-
len Osterreiter durch die Regiom. In neun 
Prozessionen, darunter die große Route 
von Bautzen nach Radibor, reiten fest-
lich gekleidete Männer auf geschmückten 
Pferden singend und betend durch Dörfer 
und Felder. Sie verkünden die Auferstehung 
Christi – ein Brauch mit über 500‑jähriger 
Geschichte, der Kirchenfahnen, 
Kreuz und die Statue des Aufer-
standenen mitführt.
•	Bautzen › Radibor
•	Ralbitz ‹› Wittichenau
•	Radibor ‹› Storcha
•	Crostwitz ‹› 

Panschwitz‑Kuckau
•	Nebelschütz ‹› Ostro
info.sorben.com

n Schwarzatal: Thüringer Bergbahn
Die denkmalgeschützte Thüringer Berg-
bahn verbindet seit 1923 das Schwarzatal 
mit der Hochebene und überwindet dabei 
323 Meter Höhenunterschied zwischen 
Osterfelderschmiede und Lichtenhain. 
An Ostersonntag und Ostermontag ist ab 
11.00 Uhr der Meister Lampe zu Gast: Er 
hat an der Steilstrecke bunte Ostereier 
versteckt, die Kinder gegen kleine Überra-
schungen eintauschen können. Tipp vom 
Hasen: bergauf links schauen!
www.thueringerbergbahn.com

n Großpösna: Ostereiersuche im BTP
Karsamstag und Ostersonntag heißt es im 
Bergbau-Technik-Park: Augen auf und kleine 
Osterüberraschungen auf dem Spielplatz 
suchen! Neben der Eiersuche laden täglich 
Führungen um 11.00 Uhr zu spannenden 
Einblicken in die Welt des Bergbaus ein.
www.bergbau-technik-park.de

n Erfurt: Ostersonntag im egapark
Am 5. April lädt der egapark Erfurt von 9.00 
bis 18.00 Uhr zum bunten Osterfest ein. 
Familien erwartet ein fröhliches Mitmach-
programm mit Überraschungen. Highlight 
ist die Tigerenten-Club-Show mit Günter 
Kastenfrosch und Moderatorin Laura Knöll.

Auf dem Domplatz findet der Erfurter 
Altstadtfrühling statt. Ostersonntag und 
-montag kommt der Osterhase zu Besuch.
www.egapark.de, www.erfurter-volksfeste.de

n Markkleeberg: Osterfeuer
•	Am Karsamstag, 16.00 bis 21.00 Uhr 

findet im Park der LAG Wachau mit der 
Freiwilligen Feuerwehr das Osterfeuer 
statt. Gegen 17.00 wird es entzündet. 
Mit dabei ist der Stadtfanfarenzug.

•	 Ab 17.00 Uhr wird auch am Torhaus 
Dölitz das Osterfeuer entzündet. Ab 18.00 
Uhr sorgen „the weichspuelers“ für musi-
kalische Unterhaltung.� bw

Osterzauber
auf der

Gründonnerstag bis Ostermontag

Tickets vor Ort oder online WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM

Österliche Rundfahrten über den Cospudener See mit kleinen Überraschungen
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Veranstaltungen

im März & April
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
20.03., 09.30 Uhr	 �Übergang zur Familienkost

Eltern-Kind-Veranstaltung mit Ernährungsbera-
terin Jenny Raddei und Stefanie Wünsch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	22.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. i. R. Dr. Seidel
•	29.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	05.04., 06.00 Uhr	 �Osterfeuer & Lichtfeier mit Pfr. i. R. Dr. Seidel; 

anschl. Osterfrühstück
•	05.04., 10.00 Uhr	 �Familiengottesdienst 

mit Pfr. Bohne und Andrea Gauglitz

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradskirche Zöbigker
06.04., 11.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Gospelchor Melensemble; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz; anschl. Anradeln

  � Johanniskirche Dösen
02.04., 19.00 Uhr	� Evangelisches Passahmahl mit Pfr. Bohne 

(bitte bis 31.03. anmelden)

  � Katharinenkirche Großdeuben
02.04., 13.00 Uhr	� Gottesdienst mit dem „Lernwelten“-Gymnasium; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
•	29.03., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit den Markkleeberger Vocalis-

ten, Concertino Markkleeberg und der „Kantate 
von der Liebe“; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz; anschl. 
Thementag zu Elly-Viola Nahmmacher

•	02.04., 09.30 Uhr	 �Andacht mit der Kita „Storchennest
•	05.04., 06.00 Uhr	 �Osterfeuer & Ostermette mit Pfrn. Bickhardt-

Schulz; anschl. Osterfrühstück im Pfarrhaus

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

15.01.
— 

09.04.2
0

2
6

DER RAND

MALEREI

Motiv: Abwinken, Öl auf Leinwand, 160 x 120, 2022

Eintritt frei
Di & Do 10 – 18, Mi 10 – 17, an Feiertagen geschlossen

Künstlergespräch: 26.03.26 | 19 Uhr | Weißes Haus 

ANDREAS WACHTER

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Wildparkgaststätte · Koburger Straße 12 · 04277 Leipzig

Reservieren Sie Ihren Tisch bequem über unser 
Reservierungssystem www.cafekandler.de 
oder per E-Mail an  
wildparkgaststaette@cafekandler.de.

OSTER 
ESSEN

im Wildpark
Osterspezial

Sonntag & Montag
Osterfrühstück 9 – 11 Uhr

bei Reservierung bis 22. März 2026: 
1 Glas Sekt oder O-Saft gratis p. P.

3. bis 6. April 2026
Karfreitag bis Ostermontag

ab 11.30 Uhr
Regionale Küche 
Kaffee & Kuchen
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Veranstaltungen
  � Martin-Luther-Kirche

•	22.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	29.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. i. R. Hammermüller
•	02.04., 10.00 Uhr	 �Andacht für Kita-Kinder mit Pfr. Bohne
•	03.04., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. i. R. Dr. Haubold
•	05.04., 06.00 Uhr	 �Osterfeuer & Ostermette mit Pfr. Bohne; 

anschl. Osterfrühstück
•	05.04., 10.00 Uhr	 �Festgottesdienst mit Prof. Niebuhr
•	05.04., 14.00 Uhr	 �Taufgottesdienst mit Pfr. Bohne

  � St. Peter und Paul
•	28.03., 18.30 Uhr	 �Heilige Messe
•	02.04., 19.00 Uhr	 �Agapefeier im Gemeindehaus
•	02.04., 20.30 Uhr	 �Wortgottesfeier
•	03.04., 15.00 Uhr	 �Ökumenischer Gottesdienst
•	05.04., 05.00 Uhr	 �Osternacht in St. Bonifatius
•	05.04., 10.30 Uhr	 �Heilige Messe
•	06.04., 14.00 Uhr	 �Familien-Wortgottesfeier
Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden.

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
29.03., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes.
bis 09.08.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburtstag“: Die 
schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter Rössler.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
31.03., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 16.04.
Ausstellung: „Antarctica“ – Fotografie von Werner Schwehm
Eine Landschaft von überwältigender Stille, unberührter Schönheit und zugleich 
fragiler Verletzlichkeit: Die Antarktis fasziniert wie kaum ein anderer Ort der Erde. 
Diese Fotoausstellung nimmt Sie mit auf eine visuelle Expedition. Zwischen ma-
jestätischen Gletschern, endlosen Schneeflächen und Begegnungen mit einzig-

artiger Tierwelt öffnen die Bilder einen Blick auf einen Kontinent, der zugleich ge-
heimnisvoll, bedroht und von unermesslicher Bedeutung für das globale Klima ist.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
bis 19.04.
Ausstellung: „Neues aus der Ferne“ – 
Malerei von Ramona Schramm und Gerd Müller-Schramm
Ramona Schramm und Gerd Müller-Schramm folgen der Tradition der reisenden 
Maler und bringen uns ihre Eindrücke aus der Ferne nach Leipzig mit. Im März 
zeigen sie in der Wassermühle Dölitz eine Reihe von Aquarellen und Ölbildern, 
die nach Motiven aus ihren jährlichen Urlaubsreisen entstanden sind. Schott-
land, Italien, Frankreich waren einige der Stationen. Dabei finden beide jeweils 
eine ganz eigene Bildsprache, um die Atmosphäre des Moments einzufangen.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 09.04.
Ausstellung: „Der Rand – Malerei von Andreas Wachter“
Wachter versucht, zu verführen. Mit erzählenden 
Bildern, die keine Geschichte haben. Figuren, die 
einen Blick auf ihre Situation gewähren. Land-
schaften bewahren ihr Geheimnis, Licht signalisiert 
Standorte, aber letztlich bleibt alles immer nur Far-
be, sagt Wachter. Seine Bilder führen den Blick dorthin, wo Sichtbares und 
Unsichtbares aufeinandertreffen: an die Ränder von Räumen und Lebenswegen.
26.03., 19.00 Uhr: Künstlergespräch

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
04.04. bis 31.03.2027: Sonderausstellung „Historisches Tabletop“

Seepark Auenhain
Restaurant Seeperle

Wir bitten um rechtzeitige und verbindliche Reservierung.

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain

034297-98 68 888 | www.seepark-auenhain.de

seeperle@seepark-auenhain.de

20.03.2026 & 13.11.2026
DIE BAUCHREDNER - DINNER - SHOW
MIT ROY REINKER
 

27.03.2026
KABARETT-DINNER-SHOW MIT  DEN
SPOTTVÖGELN 
 

27.08.2026
ROY REINKER & FRIENDS
 

30.10.2026
CONFETTI DIE SCHRÄGE PARODIE
(TRAVESTIE) - DINNER - SHOW

UNSER JAHRESAUSBLICK
IN  2026

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Ab sofort neue Plätze für 

Klavier
in M‘berg im 

Haus Flair!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	28. / 29.03., 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
•	bis 03.05., Di / Mi / So 10.00 – 18.00 Uhr, Do – Sa 10.00 – 20.00 Uhr

Titanic – Eine immersive Reise
Die faszinierende und bewegende Geschichte der Titanic wird in einer ma-
gischen Symbiose aus gelebter Historie und moderner Inszenierung greifbar.

  � agra-Park
•	28.03., 09.00 – 13.00 Uhr

agra-Gartentag Markkleeberg & Leipzig
Gemeinsam anpacken für einen schönen Park: Wir 
harken Laub aus Beeten, ebnen Maulwurfshügel, 
säubern Wegkanten und entfernen Wildwuchs 
aus den Fugen. Während die Großen werkeln, gibt 
es für Kinder spielerische Angebote im CJD Öko-
haus. Gartengeräte können mitgebracht werden, eine kleine Auswahl steht 
vor Ort bereit. Zum Abschluss lassen wir den Einsatz bei einem gemütlichen 
Snack und netten Gesprächen ausklingen. Treff: Ökohaus oder Spielplatz 
„Kinderreich“; Anmeldung: tourismus@markkleeberg.de oder 0341 3541419

•	12.04., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Frühlingskräuter und Vitalität

  � All-on-Sea Wassersportschule
07.04., ab 12.00 Uhr
Wassersport-Saisonstart am Markkleeberger See
Raus aufs Wasser mit dem Segelboot, Windsurfbrett oder im Kanu!

  � Auenkirche
03.04., 15.00 Uhr
Musik und Andacht zum Karfreitag
Franz Liszt: „Via crucis“ – mit der Auenkantorei, Maximilian Kordisch an der 
Orgel unter Leitung von Susanne Blache; Eintritt frei, Spende willkommen

  � Cospudener See, Hafen Zöbigker, MS Cospuden
•	19.03., 19.00 Uhr 

Lesung: Rita-Fischer – „Dieser Sommer auf Sylt“
Die 43-jährige quirlige Hamburger Lehrerin Paula sehnt ihre Sommerferien 
herbei. Wie jedes Jahr möchte sie mit ihrem Bruder Franz auf Sylt unbe-
schwerte Ferientage verbringen. Doch alles kommt anders und viel chao-
tischer als geplant.

•	20.03., 19.00 Uhr 
Lesung: Regina Denk – „Der Fährmann“
Anfang 20. Jh.: Als Fährmann muss Hannes Winkler dem Brauch folgen, 
sich keine Frau zu nehmen. Hannes’ Herz gehört trotzdem schon lang seiner 
Jugendfreundin Elisabeth. Doch die ist Josef Steiner versprochen. Das trifft 
nicht nur Hannes und Elisabeth hart, die seine Gefühle erwidert: Elisabeths 
beste Freundin Annemarie hatte sich Hoffnung auf eine Heirat mit Josef 
gemacht. Während der 1. Weltkrieg die kleine Gemeinschaft diesseits und 
jenseits der Salzach in Österreich und Deutschland spaltet, gerät das Leben 
der vier jungen Leute in einen Strudel aus Gewalt, Aufbegehren und Schuld.

•	02. – 06.04., 13.00 – 17.00 Uhr 
Osterzauber auf der MS Cospuden
Mit kleinen Besonderheiten wie Eierlikör, Ausmalbilder im Osterstil sowie 
schöne Momente für Groß und Klein.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende willkommen)
•	06.04., 11.00 Uhr

Ostergottesdienst und Anradeln
Nach dem Ostergottesdienst mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz, dem 
Gospelchor „Melensemble“ und dem Fahrradkirchen-Team wird zum Start 
des Anradelns die neue Fahrradreparaturstation eingeweiht.

•	11.04., 16.00 – 18.00 Uhr
Tag der Begegnung
Interessantes aus Vergangenheit und Neues zur Fahrradkirche Zöbigker.
17.00 Uhr: „Stethoskop & Windeltopp“ – Lesung und gemeinsames Singen

  � Kanupark Markkleeberg
10. – 12.04.
ICF Canoe Slalom World Ranking Markkleeberg
Bei der 14. Auflage des Weltranglistenrennens in 
Markkleeberg werden neben der deutschen Elite 
auch zahlreiche internationale Starterinnen und 
Starter in den Kanu-Slalom- und Kajak-Cross-Ren-
nen um den Sieg kämpfen. Eintritt frei

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Samstag und Sonntag
ab 10:00 Uhr geöffnet

Aziz MelekAziz Melek

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

Kartenzahlung 
möglich!*

*ab € 15,- Einkaufswert
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Veranstaltungen
  � Kirche Großstädteln

29.03., ab 10.00 Uhr
Festgottesdienst und Thementag zu Elly-Viola Nahmmacher
Festgottesdienst mit der „Kantate von der Liebe“ 
(WeyWv 93 a) von Johannes Weyrauch und wei-
teren Werken für das Vokal- und Instrumentalen-
semble Markkleeberger Vocalisten und Concertino 
Markkleeberg unter musikalischer Leitung von Karl 
Pohlandt sowie mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz. Ab ca. 11.30 Uhr The-
mentag „Elly-Viola Nahmmacher und die Kunst des Lebens – aus ihren Brie-
fen zwischen Ost und West“ mit Dr. Wieland Carls und Stephan Bickhardt. 
Eintritt frei, Spende willkommen

  � Martin-Luther-Kirche
28.03., 18.00 Uhr
Johann Sebastian Bach: Johannespassion (BWV 245)
Konzert für Soli, Chor und Orchester mit Taryn Knerr (Sopran), David Erler 
(Alt), Benjamin Glaubitz (Tenor), Diogo Mendes und Georg Schultz (beide 
Bass) sowie der Martin-Luther-Kantorei Markkleeberg unter Leitung von 
Frank Zimpel.

  � Modellbahnpark Auenhain
03. – 06.04., 10.00 – 18.00 Uhr
Osterdampfen im Modellbahnpark
Wir starten in die neue Saison mit unseren Gartenbahnen. Natürlich gibt es 
wieder Rundfahrten mit der Dampflok.

  � Neuseenland Stüb’l
28. / 29.03., ab 12.00 Uhr
Schlachtfest   
mit vielen Leckereien von Fleischermeister Zehrfeld

  � Orangerie Gaschwitz
18.03., 17.00 Uhr
Kräuterkurs: Wildkräuterküche
Entdecke die Welt der Kräuter und wie sie naturheilkundlich in Küche und Natur-
kosmetik verwendet werden können! Mit Tipps zum sicheren Bestimmen, kulina-
rische Verwendung und praktischer Teil mit gemeinsamer Zubereitung und Essen.

  � Radlerhof Gaschwitz – Alte CH
•	21.03., 19.00 Uhr

Crazy Birds (ehemals Electra)
Die Musiker und Sänger der ehemaligen Dresdner Band „Electra“ bringen 
die schönsten und bekanntesten Lieder noch einmal live auf die Bühne.

•	02.04., ab 19.00 Uhr
Osterfeuer
Wir laden Sie herzlich zum Osterfeuer in den Radlerhof ein – kommen Sie 
vorbei und begrüßen Sie mit uns den Frühling!

•	05.04., 19.00 Uhr
Saisonstart mit der Grasband Wachau
Auf gehts in die neue Biergartensaison mit der Grasband Wachau und 
DJ Roy.

  � Rathaus, Lindensäle
•	18.03., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)

Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle Stimmung mit DJane Elke Maguhn.

•	20.03., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig; Eintritt frei

•	22.03., 10.00 – 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Second-Hand-Markt für Kindersachen
Der Lichtblick e. V. veranstaltet den Flohmarkt und Bastelstand und freut 
sich, mit (werdenen) Eltern bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kom-
men. Eintritt auf Spendenbasis

  � Rathaus, Lindensäle (Forts.)
•	11.04., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Piano Man – A tribute to the great Billy Joel
Acht Musikerinnen und Musiker, begleitet von einem Chor, bereiten Ihnen 
einen unvergesslichen Abend mit Musik aus Billy Joels langjährigem Schaffen.

  � Rathaus, Raum 103
23.03., 17.00 Uhr
Workshop zum Thema „Wechseljahre“
Der Workshop vermittelt kompaktes Wissen zu körperlichen und emotionalen 
Veränderungen in den Wechseljahren sowie Anregungen für mehr Wohlbefin-
den im Alltag bzw. bessere Unterstützungsmöglichkeiten für Menschen in den 
Wechseljahren. Eintritt frei, Anmeldung erbeten: susann.eube@markkleeberg.de

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
28. / 29.03.
Konzerte der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig
Die verschiedenen Fachbereiche präsentieren Ensembles und Solisten, neu-
gierige Zuhörende sind gern gesehen. Eintritt frei
- 28.03., 15.00 Uhr: Abschlusskonzert des „Bläsertages“
- 29.03., 11.00 Uhr: Matinée-Konzert des Fachbereichs Streichinstrumente
- 29.03., 16.30 Uhr: �Konzert „Gitarren“ als Abschluss des Gitarrenworkshops

  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
•	20.03., 18.00 Uhr

Irre Zeiten: Wenn Puppen am Zeiger drehen
Bauchredner-Dinner-Show mit Roy Reinker

•	27.03., 18.00 Uhr
Da muss doch was zu lachen sein
Kabarett-Dinner-Show mit den Spottvögeln

WIR VERFÜHREN SIE. WIR VERFÜHREN SIE.
Wildparkgaststätte · Koburger Straße 12 · 04277 Leipzig 
Telefon: 0341 3913334 · E-Mail: wildpark@cafekandler.de

FEIERLICHKEITEN 
ALLER ART

FEIERN · GENIESSEN · VERWEILEN
CAFÉ KANDLER IN DER WILDPARKGASTSTÄTTE –

IHRE GEMÜTLICHE EINKEHR NACH JEDEM SPAZIERGANG

In der Wildparkgaststätte mit dem Café Kandler erwarten Sie 
regionale Speisen sowie feine Kuchen und Torten aus unserer 

Konditorei – die wohl besten der Stadt.

Ob Hochzeit, Geburtstag oder Familienfeier: Hier im Grünen 
wird Ihre Feier ebenso besonders wie die gemütliche Einkehr 

nach einem Spaziergang durch den Wildpark.

WWW.CAFEKANDLER.DE
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Veranstaltungen

Liebe Neuseenländer, liebe Gäste,
wie jedes Jahr zu unserem Saisonauf-
takt starten wir auch dieses Jahr mit 
unserem traditionellen Schlachtfest 
mit Fleisch aus regionaler Produktion, 
fertiggestellt nach der Rezeptur des 
Fleischermeisters Zehrfeld.

SCHLACHTFEST
am 28. & 29.03. ab 1200 Uhr
Getreu unserem Motto: „Hausgemacht 

schmeckt´s am besten – und wir machen noch 
den Abwasch!“ laden wir Sie herzlichst dazu ein, unsere 

frisch zubereiteten Speisen zu unserem Schlachtfest zu genießen.

Sie planen eine Feier oder ein Catering? Reservierungen nehmen 
wir unter 034297 773212, per Whatsapp an 01575 7978570 
oder per E-Mail an info@neuseenland-stübl.com entgegen.

Wir freuen uns auf Sie!
 Montag & Dienstag: Ruhetag
 Mittwoch – Freitag: 1200– 1400 Uhr und 2000/ 2100 Uhr
 Sa, So, feiertags: 1200– 2000/ 2100 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

» Gaststätte
» Biergarten

» Catering

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

Osterlunch
5. April 2026 | 12:00 – 14:00 Uhr

Hotel Markkleeberger Hof

Menü
Schnittlauch-Eier auf Kräutersauce (im Glas) 

Gebeizter Lachs und Räucherforelle mit Sahnemeerrettich 
Kirschtomaten und Mozzarella in Pesto mariniert 

Rohschinken an Melone 
Spargelsalat im Glas

SUPPE
Grießnockerl-Suppe mit buntem Gemüse 

und frischen Kräutern

HAUPTSPEISEN
Geschmorte Lammhüfte in Rosmarinjus 

Gefüllte Hähnchenbrust mit Paprikagemüse 
Gebratenes Fischfilet auf Dillrahmgurken 

Bärlauch-Gnocchi mit Kirschtomaten und frischem Ricotta 
Bohnen, Frühlingsgemüse, Kartoffelgratin, Spätzle

DESSERT
Zitronengras-Crème brûlée 

Panna cotta mit Rhabarbergrütze 
Schokomousse mit Eierlikörsahne 
Rüblikuchen mit Schmandhaube

43,50 € pro Person 
Kinder 3 bis 6 Jahre: 10,00 € | Kinder 7 bis 12 Jahre: 19,95 €

Tischreservierung unter: 
034299 70580 oder markkleeberger-hof@ifb-stiftung.de

  � Stadtbibliothek
•	18. – 20.03., 20.00 Uhr

Leipzig liest… in der Stadtbibliothek Markkleeberg
	- 18.03.: Ines Thorn – „Die Heilerin des Nordens“ 
Lappland im 19. Jh.: Junge Schamanentochter zwischen Naturglauben 
und christlicher Mission

	- 19.03.: Andreas Schäfer – „Letzter Akt“ 
London 2005: Erfolgreich, berühmt, unsichtbar sein wollen: Schauspiele-
rin Dora beginnt ein gefährliches Spiel

	- 20.03.: Judith Hoersch – „Niemands Töchter“ 
Alma und Isabell: Zwei Frauen, zwei Zeiten – die Suche nach Herkunft 
und verschwiegenen Wunden

Eintritt frei, Anmeldung erbeten
•	13.04., 19.30 Uhr

Geschichte und Geschichten zum regionalen Stiftungswesen
Referent Peter Schwarz gibt einen Überblick zu kirchlichen und weltli-
chen Stiftungen, die im Zusammenhang mit unserer Nachbarstadt Leipzig 
betrachtet werden; aus der Reihe „Kulturgeschichte trifft Literatur“

  � Torhaus Dölitz
04.04., 17.00 – 21.00 Uhr
Osterfeuer mit Livemusik
Ab 18.00 Uhr spielen „the weichspuelers“ – flotter Pop, Klassik und Jazz zu 
dritt; Eintritt zur Veranstaltung frei

  � Torhaus Markkleeberg
28.03., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei)
Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Ein unterhaltsamer und etwas unheimlichen Rundgang mit Geschichte(n) 
und Umtrunk. Anmeldung erwünscht unter 0163 1618464.

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Volkshochschule Landkreis Leipzig
20.03., 17.30 Uhr (Praxisteil am 21.03., 10.00 Uhr, in Wahren)
Obstbaumpflege
Damit Obstbäume uns lange Freude bereiten müssen wir sie pflegen.

  �Weißes Haus
•	21.03., 20.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Leipzig liest: Andreas Reimann – „Die Gezeiten des Blaus“
Begleiten Sie uns auf eine Reise in Versen, 
dorthin, wo „Rotwein rauscht an meiner Seele 
Süden“ in den „Gezeiten des Blaus“ mit Gedich-
ten, durch die sich die Leidenschaft für die süd-
lichen Sehnsuchtsorte Italiens zieht. Ergänzt 
wird die Lesung durch die Arbeiten von Rainer Ilg, der sich in Leipzig als 
Architekt, Kunstfreund und Denkmalpfleger einen Namen gemacht hat.

•	29.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert mit Tom Pauls� Ausverkauft!

Mit Werken von Franz Schubert, Fryderyk Chopin, Robert Schumann und 
Alexander Skrjabin.

•	09.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire 
ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

•	12.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Operette mit Alexander Voigt
Operetten-Kracher voller Charme, Witz und wunderbarer Musik
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Bildung · Stellenmarkt

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung der
Kursleitung

gesucht! 
Gemeinsam setzen 

wir Ihre Kursideen um.  
Sprechen Sie  

uns an!

Frühjahrsangebote der 
VHS in Markkleeberg

Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.de 
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!

Emotionale Selbstkompetenz: Wenn Gefühle sprechen u. wir zuhören Sa, 21.03. // ab 13:30
Radikale Hoffnung im Klimawandel - Teil 1: Fühlen, was ist  neu  . . . . Sa, 28.03. // ab 10:30
Künstliche Intelligenz: Hype, Hoffnung oder Herausforderung?  neu  . .Mi, 15.04. // ab 18:00
Die kreative Welt der Pen & Paper Rollenspiele!  neu  . . . . . . . . . . . . . .Sa, 18.04. // ab 11:00
Meine Stimme und Ich - von A wie Atmung bis Z wie Zwerchfell  neu  . . Fr, 08.05. // ab 18:00

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Gitarre für Erwachsene - Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 20.03. // ab 17:30
Contemporary Dance  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 25.03. // ab 16:45
Träume aus Stoff - Textilwerkstatt für Kinder in den Osterferien  . . . Do, 09.04. // ab 09:00
Das eigene Ich inszenieren: Künstlerische Fotografie neu  . . . . . . . . .Di, 14.04. // ab 17:30
Tanz und Improvisation - Vormittagskurs neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 16.04. // ab 10:00
Alle mal zusammen trommeln - Schnuppertermin neu  . . . . . . . . . . . Sa, 18.04. // ab 10:00
Wachsmalstifte selbst gemacht neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 25.04. // ab 16:30
Improvisationstheater neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 29.04. // ab 18:00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Pilates für Mütter mit Baby  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstags // ab 09:00
Yoga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 16.04. // ab 18:30
Baguette backen wie die Franzosen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 17.04. // ab 17:00
Lachyoga - Schnupperkurs  neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 22.05. // ab 17:45

Digitale Kompetenzen und Weiterbildungen – halten Sie Schritt!    
Mathe für Schule und Alltag – 14-16 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 25.03. // ab 16:30
Die Welt des Smartphones / iPhone - Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 15.04. // ab 09:00

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen  . . . . . . . . . . . . Donnerstags // ab 17:00
Russisch - leichter Wiedereinstieg - Schnupperkurs neu  . . . . . . . . . . .Di, 24.03. // ab 18:45
Französisch (A2)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mo, 30.03. // ab 17:00
Spanisch für den Urlaub - für Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Di, 14.04. // ab 17:00
Englisch mit geringen Vorkenntnissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 23.04. // ab 09:00
Arabisch für Einsteiger - Sprache und Kultur neu . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 30.04. // ab 18:00

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635 
info@vhs-lkl.de

Frühlingserlebnisse an der VHS in Markkleeberg

Die Natur erwacht und die VHS Landkreis 
Leipzig lädt mit abwechslungsreichen Ange-
boten dazu ein, Neues zu entdecken, sich zu 
bewegen und frischen Impulsen nachzuge-
hen. Alle Informationen und die Anmeldung 
finden Sie unter www.vhs-lkl.de.

n Energie und Bewegung
Aktiv in den Frühling starten und Bewe-
gung sowie Gemeinschaft erleben. Die VHS 
Landkreis Leipzig bietet vielfältige 
Angebote. Ob Pilates oder 
Yoga – die Kurse verbin-
den theoretische Grund-
lagen mit gesunder Praxis 
für Körper und Geist.

n Rhythmus & Ausdruckskraft entdecken
Neue Improvisationsangebote laden dazu 
ein, die eigene Ausdruckskraft in spontan 
entwickelten Szenen zu entdecken. Tanz
angebote wie orientalischer Fusion Belly 
Dance oder Contemporary Dance fördern 
Rhythmusgefühl, Körperbewusstsein und 
Lebensfreude.

n Kreativität für Groß und Klein
Die milden Frühlingstage laden dazu ein, 
die eigene künstlerische Ader zu entdecken. 
Von Zeichnen und Malen in inspirieren-
der Umgebung bis hin zu altersgerechten 
Angeboten für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche.

n Stimme, Ausdruck und Präsenz
Entdecken Sie, wie Atmung, Resonanz-
räume und gezieltes Muskeltraining die 
stimmliche Präsenz stärken können und 
lernen Sie Techniken für eine tragfähige 

und gesunde Stimme.

n Auszeit und Achtsamkeit
Entspannungs- und Achtsamkeits-
kurse unterstützen dabei, Stress ab-

zubauen und Körper sowie Geist zu 
regenerieren. Mit gezielten Übun-
gen, Klangreisen oder meditativen 
Elementen lernen Interessierte, Ruhepunkte 
in den Alltag zu integrieren und ihr Wohl-
befinden nachhaltig zu steigern.

n Frühlingserwachen für Sprachbegeisterte
Sprachinteressierte sind eingeladen, neue 
Horizonte zu entdecken – vom arabischen 
Orient über englische Alltagsgespräche 
bis hin zu französischem Flair, russischem 
Charme und spanischer Leichtigkeit. In 
kleinen Lerngruppen tauchen Teilneh-
mende mit Spaß, praxisnah in Sprache und 
Kultur anderer Länder ein.

n Digitale Kompetenzen stärken
In unseren Kursen vermitteln wir verständ-
lich den sicheren Umgang mit dem Smart-
phone (iPhone) – Schritt für Schritt – oder 
verbinden Mathematik mit praktischen 
Alltagssituationen. Gleichzeitig werfen wir 
einen aktuellen Blick darauf, wie Künst-
liche Intelligenz Gesellschaft, Arbeit und 
unser tägliches Leben verändert.
� VHS Landkreis Leipzig

- Anzeige -

Arbeiten, wo andere Urlaub machen – 
direkt am Cospudener See

BEWIRB DICH JETZT!
CAFÉ KANDLER AM PIER 1

Für die Saison 2026 suchen wir 
Sie als Mitarbeitende (m/w/d) 

in Festanstellung (30 – 40 Std./Woche) 
und als Aushilfen auf Stundenbasis 

für unser Café Kandler am Cospudener See.

Ihre Aufgaben:
·  Gästeservice mit Herz 

Kaffeezubereitung, kleine Speisen, Eisverkauf

Das wünschen wir uns von Ihnen:
Freude am Umgang mit Menschen

Teamgeist, Zuverlässigkeit und Flexibilität 

Das bieten wir Ihnen: 
Herzliches Team und echte Gastfreundschaft

·  Arbeitsplatz mit Seeblick

Bewerben Sie sich per E-Mail an 
info@cafekandler.de und werden Sie Teil 
unseres Café Kandler-Teams am PIER 1.

www.cafekandler.de
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Reise

Angelo Kelly: „Ready to Rock“
Konzert am 28. März 2026 im Anker Leipzig

Manche Begegnungen fühlen sich einfach 
richtig an. Als Angelo Kelly vergangene 
Woche bei uns im Reisebüro in Markkleeberg 
vorbeischaute, war sofort diese besondere 
Energie im Raum. Zwischen Reiseträumen 

und Konzertplänen haben wir gemeinsam 
die letzten Details für einen Abend bespro-
chen, der garantiert in Erinnerung bleibt.

Am 28. März bringt Angelo seine „Ready 
to Rock“-Tour in den Anker Leipzig – im 

Gepäck hat er sein neues Album „Alive“. Die 
neuen Songs sind kraftvoll, ehrlich und vol-
ler Leben. Man spürt: Diese kreative Pause 
hat ihm gutgetan. Jetzt ist er mehr denn je 
bereit, wieder auf die Bühne zu gehen.

Und natürlich dürfen auch die alten, 
bekannten Songs nicht fehlen. Titel aus 
seiner langen Karriere und ausgewählte 
Klassiker aus der „Kelly Family“-Zeit wer-
den live und direkt zu erleben sein – ohne 
große Showeffekte, ohne Schnickschnack. 
Stattdessen eine echte Rockshow, nah am 
Publikum, mit Leidenschaft und Herz.

Angelo legt großen Wert auf faire Ticket-
preise und auf die besondere Club-Atmo-
sphäre. Genau das macht diesen Abend so 
intensiv.

n Es gibt nur noch wenige Tickets
Wer Musik fühlen möchte, statt sie nur zu 
hören, sollte sich diesen Abend nicht ent-
gehen lassen. Wir freuen uns riesig darauf. 
Tickets gibt es bei uns im Reisebüro und 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 

 Tickethotline: 0341 350 26 29

25. 3. 2026
Haus Auensee

Anker Leipzig
28. 3. 2026

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 8. 2026

4. 9. 2026
Naumanns Leipzig

Beratung und Buchung: 

z. B. in der Toskana
Olivenhaine und Zypressenalleen, Kunstgenuss in Florenz, Siena
und Pisa – und ein Mittagessen auf einem Bauernhof in den Hügeln 
bei San Gimignano.

8 Reisetage mit Studiosus-Reiseleitung ab 1445 € 

Intensiverleben

    Begegnen Sie 
Menschen und 
      ihrer Kultur

Beratung und Buchung:

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstraße 33 – 35 | 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
die Freude über die Freigabe der Brücke in der Koburger Straße 
war nur von kurzer Dauer. Am ersten Arbeitstag nach der Öff-
nung hatten wir ein großes Verkehrschaos. Als hätten sich alle 
Markkleeberger verabredet, ab sofort wieder die Koburger Straße 
zu nutzen, staute es sich im Berufsverkehr von der Ampel Kirsch- 
allee teilweise bis zum Wildpark.

Autofahrer standen mitunter mehr als 20 Minuten im Stau. Mit-
tendrin auch die Busse der Linie 70, die teilweise mit 30 Minuten 
Verspätung in Markkleeberg-West ankamen. Versuche, über die 
Breitscheid- oder Energiestraße auszuweichen, scheiterten, da 
aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens selbst diese Straßen 
verstopft waren.

Auch an den Folgetagen gab es Rückstau im Berufsverkehr zwi-
schen 15 und 17 Uhr. Die Leipziger Verkehrsbetriebe schickten ihre 
Busse in dieser Zeit über die Friedrich-Ebert-Straße zum S-Bahn-

hof Markkleeberg als Endhaltestelle. Dadurch konnte Markklee-
berg-West phasenweise nicht bedient werden.

Mit anderen Worten: Die Verkehrslage war in der ersten März-
woche schlimmer als während der gesperrten Koburger Straße. 
Dabei hatte sich an der Gesamtlage nicht viel geändert. Durch die 
Sperrung der Rathausstraße war nach wie vor nur eine der drei 
Ost-West-Tangenten in unserer Stadt geschlossen.

Zwei Gründe waren für die Staulage schnell gefunden: Einer-
seits gab es in der Tat ein verändertes Fahrverhalten. Viele dachten, 
über die Koburger Straße andere Staufallen, wie die Seenallee, zu 
umgehen. Andererseits hatte die Ampel an der Kreuzung Koburger 
Straße / Kirschallee ihren Anteil.

Die Stadtverwaltung hat die Lage selbstverständlich analysiert, um 
Lösungen zu finden, die das Chaos eindämmen. Die Grünphase an 
der Ampel musste angepasst werden. Fortsetzung auf Seite 2

Am 27. Februar wurde die Brücke in der Koburger Straße wieder für den Verkehr 
freigegeben. Die Freude darüber währte leider nur kurz. / Foto: Felix Kullmann
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Doch so einfach, wie sich das der Laie 
vorstellt, funktioniert es leider nicht. Ich 
würde mir ja einen Schalter vorstellen, 
an dem jemand dreht, damit länger Grün 
ist und mehr Fahrzeuge aus Leipzig kom-
mend die Kreuzung queren können.

Aber die Ampel wird vom Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr betrieben 
und kann auch nur durch dessen Anord-
nung verändert werden. Heutzutage 
muss die Ampelphase zunächst durch-
gerechnet und programmiert werden. 

Vor einer praktischen Umsetzung müssen Behörden angehört und 
eine Genehmigung erteilt werden. Erst dann geht der Änderungs-
auftrag an eine Firma.

Dass die Verkehrslage zu Frust führt, ist verständlich. Für viele 
war der Weg in den Feierabend länger, das Kind konnte nicht 
pünktlich im Kindergarten abgeholt oder zum Training gebracht 
werden. Sicher kamen einige nicht pünktlich zu wichtigen Termi-
nen.

Es liegt in der Natur der Sache, dass sich dieser Frust in Rich-
tung Rathaus entlädt. Manchmal kommt diese Kritik sachlich an, 
manchmal werden unsere Mitarbeiter beschimpft. Aber bei kei-
ner der aktuellen Baustellen ist die Stadt selbst Bauherr. Unsere 
Zuständigkeit liegt allein in den verkehrsrechtlichen Anordnungen.

Es ist uns nicht möglich, Baustellen von Dritten zu untersagen. 
Wir können maximal auf zeitliche Verschiebungen hinwirken. 
Dabei erfolgen monatelange Vorabstimmungen. Jede beantragte 
Straßensperrung geht in Abstimmungsrunden, an denen die Stra-
ßenverkehrsbehörde, Straßenbaulastträger, Bauherren, Baufirmen, 
Polizei, Verkehrsunternehmen des ÖPNV etc. zu beteiligen sind.

Die aktuelle Sperrung der Hauptstraße wurde schon drei Mal 
verschoben. Dabei ist es uns gelungen, zwei Baustellen in einer 

Sperrphase unterzubringen. Die Sperrung der Rathausstraße 
wurde um ein ganzes Jahr verschoben, um eine Doppelung mit 
der Koburger Straße zu vermeiden.

Jede Baustelle hat ihre Berechtigung. In der Regel geht es um 
die Sicherstellung der Daseinsvorsorge mit Wasser, Strom oder 
Glasfaser. Die Liste der angemeldeten Vorhaben ist lang. Die Bau-
stelle Koburger Brücke hat zu einem Maßnahmenstau geführt, der 
jetzt abgearbeitet werden muss.

Den Vorwurf der Planlosigkeit oder der verfehlten Verkehrs- 
planung kann ich nicht stehen lassen. Im Übrigen konzentrieren 
sich die Probleme auf die Zeiten des Berufsverkehrs. Ansonsten 
sind die Verkehrswege gut befahrbar. Dank Google Maps kann 
man sich jederzeit ein Bild über die aktuelle Verkehrslage machen.

Ich könnte jetzt versprechen, dass es künftig keine Baustellen 
geben wird. Aber das wäre unseriös. Was ich sagen kann, dass auf-
grund der Anmeldungen von Baustellen im zweiten Halbjahr 2026 
mit einer deutlichen Entspannung zu rechnen ist. Allerdings sind 
mögliche Havarien nicht eingepreist.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

Koburger Straße wieder freigegeben
Gute Nachrichten aus der Koburger Straße. Nach monatelanger 
Sperrung ist die Straße nun wieder für den Auto- und Fußgänger-
verkehr nutzbar. Die Freigabe fand am 27. Februar statt. 

Zunächst stehen zwei von drei Fahrspuren zur Verfügung. Die 
dritte Fahrspur sowie die Ladestraße bleiben voraussichtlich noch 
bis Ende März 2026 gesperrt. In diesem Zeitraum erfolgen Rest- 
arbeiten in den Seitenbereichen. Diese Arbeiten konnten aufgrund 

der ungewöhnlich langen Frostperiode trotz eingeleiteter Winter-
baumaßnahmen noch nicht vollständig abgeschlossen werden, so 
der Konzern.

Nach Beendigung der Restarbeiten wird die Koburger Straße 
vollständig und ohne Einschränkungen befahrbar sein. Damit wird 
ein reibungsloser Verkehrsfluss während der anschließenden Bau-
arbeiten der Stadt Markkleeberg sichergestellt.

Nach Abschluss der städtischen Maßnahmen ist im Frühjahr 2027 
eine erneute Sperrung der Koburger Straße für etwa vier Wochen 
vorgesehen, um die letzten Arbeiten abschließend durchzuführen. 
Über diesen Schritt wird die Deutsche Bahn rechtzeitig informieren.
Die Deutsche Bahn dankt Ihnen für Ihre Geduld und Ihr Verständ-
nis während unserer Baumaßnahme.

Weitere Informationsmöglichkeiten
E-Mail: sachsen-franken-magistrale@deutschebahn.com
Website: www.sachsen-franken-magistrale.de

Deutsche Bahn und Stadt Markkleeberg

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), Thomas Söllner – stock.adobe.

com (S. 3), Georgiy – stock.adobe.com (S. 9)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 1. April 2026.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 31. März 2026, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Letzter Blick über die gesperrte Brücke vor der Verkehrsfreigabe. 
Foto: Felix Kullmann
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Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.

Baustart für drei weitere Bushaltestellen im Stadtgebiet
Die Stadt Markkleeberg treibt den Umbau der Bushaltestellen im 
Stadtgebiet weiter voran. Beginnend ab diesem Monat werden die 
Bushaltestellen Gaschwitz Friedhof, Heinrich-Heine-Straße sowie 
Kanupark barrierefrei ausgebaut. 

In diesem Zusammenhang wird der Oberflächenbelag aufge-
nommen und durch einen Pflasterbelag aus Betonsteinen mit 
Mikrofasen ersetzt. Die vorhandenen Borde werden angehoben. 
Zudem ist der Einbau von Aufmerksamkeitsfeldern sowie barrie-
refreier Straßenübergänge vorgesehen. Die Bauarbeiten sollen bis 
Juni 2026 abgeschlossen sein.

Wer sich bereits einen Eindruck verschaffen möchte, wie die 
Haltestellen künftig aussehen werden, erhält diesen an den Hal-

testellen Kleine Aue, Gaschwitz am Park, Mehringstraße sowie 
Fasanenweg. Die genannten Punkte wurden im vergangenen Jahr 
barrierefrei ausgebaut. 

Die Umbaumaßnahmen werden erneut mit Hilfe der Förderung 
des Zweckverbandes für den Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL) 
durchgeführt. Für sechs weitere Bushaltestellen konnte die Stadt 
darüber hinaus die Fördermittel sichern, damit die Planung an den 
betreffenden Bushaltestellen fortgesetzt werden kann. Über den 
genauen Zeitraum der baulichen Umsetzung dieser Haltestellen 
gibt es aktuell keine näheren Informationen. 

Pressesprecher

Wohnsitz künftig elektronisch anmelden
Sie sind frisch nach oder in Markkleeberg umgezogen? Und nun? 
Laut Bundesmeldegesetz muss man sich innerhalb von 14 Tagen 
beim Einwohnermeldeamt mit der neuen Adresse angemeldet 
haben. Nach einem Umzug liegen die Prioritäten aber oftmals 
anders. Hier hilft die elektronische Wohnsitzanmeldung (eWA). 
Sie ist kostenlos, digital und sicher. Vor allem muss man nicht auf 
die Öffnungszeiten der Verwaltung achten. Der 24-Stunden-Ser-
vice ist rund um die Uhr verfügbar und 
erspart somit den Gang zum Einwohner-
meldeamt.

Ab sofort ist die elektronische Wohn-
sitzanmeldung auch in Markkleeberg 
verfügbar. Nutzerinnen und Nut-
zer gehen dafür auf die Internetseite  
www.wohnsitzanmeldung.de oder scan-
nen den nebenstehenden QR-Code.

Benötigt werden der Personalausweis 
mit aktivierter Online-Ausweisfunktion 
oder eID-Karte, ein Smartphone mit AusweisApp, ein behördliches 
Nutzerkonto und – wer zur Miete wohnt – eine Wohnungsgeber-
bestätigung.

So funktioniert die An- bzw. Ummeldung Schritt für Schritt:
1. Login: Die Anmeldung erfolgt über die Online-Ausweisfunk-

tion über die BundID.
2. Datenabruf und -prüfung: Ihre persönlichen Daten werden 

aus dem Melderegister abgerufen. Sie prüfen die Angaben und 
geben Ihre neue Wohnadresse ein.

3. Dokumentenupload: Hier ist zum Beispiel die Wohnungsge-
berbestätigung hochzuladen.

4. Abschluss: Sie erhalten eine Bestätigung per E-Mail.
5. Bearbeitung durch das Bürgerbüro: Nach einer Prüfung wird 

die digitale Meldebescheinigung per E-Mail an Sie verschickt.
6. Chip-Daten im Personalausweis: Nun kann die Adresse mit-

hilfe der AusweisApp direkt auf dem Chip des Personalauswei-
ses aktualisiert werden.

7. Adressaufkleber: Der Aufkleber mit der neuen Adresse kommt 
per Post. Bitte den Sticker selbstständig auf dem Ausweis 
anbringen. Das war’s.

Weitere Informationen gibt es unter www.personalausweisportal.de.

Pressesprecher

Steuererklärung: Papiervordrucke ab 2027 nicht mehr erhältlich
Die Finanzverwaltung stellt ab 2027 die Auslieferung der Steuerer-
klärungsvordrucke an die Städte und Gemeinden ein. Das hat das 
Landesamt für Steuern und Finanzen des Freistaates Sachsen der 
Stadtverwaltung Markkleeberg mitgeteilt.

Hintergrund ist die fortschreitende Digitalisierung, so das Lan-
desamt. „Die Finanzverwaltung ist zunehmend gefordert, eine 
steigende Aufgabenvielfalt, höhere Leistungsanforderungen, 
begrenzte Haushaltsmittel und insbesondere den Mangel an Per-
sonal miteinander zu vereinbaren“, heißt es in einem entspre-
chenden Schreiben ans Markkleeberger Rathaus. Ziel sei es daher, 
die Pflichtaufgaben sicherzustellen: „Ein wesentlicher Beitrag zur 
effizienteren Erfüllung der Pflichtaufgaben, zu denen insbeson-
dere die Bearbeitung der Steuererklärungen der Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaates Sachsen zählt, wird durch die zunehmende 
Digitalisierung der Finanzverwaltung geleistet.“ Statt der Formu-
lare in Papierform werden die Bürgerinnen und Bürger gebeten, 

auf das 24-Stunden-Serviceportal der Steuerverwaltung „Mein 
ELSTER“ unter www.elster.de zurückzugreifen. ELSTER bietet einen 
schnellen, sicheren und papierlosen Zugang zu den sächsischen 
Finanzämtern, so die Landesverwaltung.

Mit dieser Regelung sind ab 2027 auch die Papierformulare im 
Rathaus Markkleeberg nicht mehr erhältlich. Der entsprechende 
Aufsteller wird abgebaut.

Wer seine Steuererklärung weiterhin in Papierform abgeben 
möchte, erhält die Vordrucke künftig in den sächsischen Finanz-
ämtern, so das Landesamt. Zusätzlich können die Formulare im 
Internet unter www.formulare-bfinv.de zum Ausdruck abgerufen 
werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, auf sämtliche 
Steuererklärungen über das Portal „Mein ELSTER“ zuzugreifen und 
diese digital zu bearbeiten.

Pressesprecher
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Hinweis an alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer
Sobald das Wetter wieder wärmer wird, zieht es viele Menschen an 
die Seen. Damit mehren sich auch – wie jedes Jahr zum Saisonbe-
ginn – die Hinweise von Besucherinnen und Besuchern über das 
Verhalten einiger Vierbeiner und ihrer Halterinnen und Halter an 
den Seen. Die Stadtverwaltung möchte daher alle Hundebesitze-
rinnen und Hundebesitzer auf die Regeln im Stadtgebiet und an 
den Seen aufmerksam machen. 

Grundsätzlich besteht aus tierschutzrechtlichen Gründen im 
gesamten Stadtgebiet Markkleeberg kein Anlein- und Maulkorb-
zwang. Allerdings sind außerhalb sicher umfriedeter Grundstücke 
gefährliche Hunde an einer geeigneten Leine zu führen und haben 
einen Maulkorb zu tragen. Einzelfallentscheidungen, wonach auch 
andere Hunde einen individuellen Leinen- bzw. Maulkorbzwang 
auferlegt bekommen können, sind möglich. 

Leinenzwang besteht bei allen Hunden in folgenden Ausnahmefällen: 
• bei größeren Menschenansammlungen, 
• bei Veranstaltungen unter freiem Himmel, 
• auf Märkten und Festen, 
• bei Demonstrationen, 

• im Wald, 
• im agra-Park (außer Hundewiese) sowie
• am Cospudener und Markkleeberger See (außer Hundestrände). 

Das Betreten und Mitführen von Hunden ist an diesen Orten ver-
boten: 
• auf Kinderspielplätzen, 
• in den Strand- und Badebereichen des Cospudener See und 

Markkleeberger See 
• auf Bolzplätzen, Skateranlagen, BMX-Strecken u. ä. sowie
• auf Liegewiesen.

Hundestrände sind an den Seen eingerichtet. Am Markkleeberger 
See ist ein Hundestrand im Bereich Auenhainer Strand in Richtung 
Wachauer Strand zu finden. Die Feinsandbereiche sind hingegen 
für Hunde gesperrt. Extra ausgewiesene Hundebadestrände befin-
den sich am Cospudener See südlich des Hafens Zöbigker sowie 
am Nordstrand des Cospudener Sees in Richtung Großzschocher.

Ihre Stadtverwaltung

Glascontainer wurden versetzt
Mit dem Beginn der Bauarbeiten in der Rathausstraße wurden 
die Glascontainer an der Kreuzung Rathausstraße / Hohe Straße 
versetzt. Sie befinden sich nun in der Hohen Straße gegenüber 
der Einfahrt der Straße Zur Kuhle. Diese Regelung gilt bis auf Wei-
teres.

Der neue Standort scheint sich jedoch noch nicht in der Bevöl-
kerung herumgesprochen zu haben. Denn: Immer wieder wird Alt-

glas festgestellt, das achtlos am alten Standort der Glascontainer 
weggeworfen wurde.

Die Stadtverwaltung Markkleeberg möchte hiermit noch einmal 
auf die Umsetzung der Glascontainer hinweisen und bittet darum, 
dass Altglas in den Containern am neuen Standort entsorgt wird.

Pressesprecher

Nachrichtenwerkstatt zu Gast in 
der Stadtbibliothek
Von April bis Herbst 2026 ist die Nachrichtenwerkstatt mit meh-
reren Workshop- und Beratungsangeboten wieder zu Gast in der 
Stadtbibliothek Markkleeberg.

In Workshops, Beratungen und Informationsveranstaltungen 
vermitteln erfahrene Medienpädagogen fundiertes Wissen. Die 
Veranstaltungen richten sich speziell an Erwachsene. Das The-
menspektrum reicht vom Umgang mit neuen Medientechnologien 
(Smartphone, Tablet etc.) bis hin zur Nutzung bzw. Anwendung 
digitaler Medien im Alltag.

Alle Termine und Inhalte werden in den Stadtnachrichten 
bekannt gegeben. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich, da die Kurse / Veranstaltungen nur mit einer Mindest-
teilnehmerzahl stattfinden.

Unter www.nachrichtenwerkstatt.com sowie der E-Mail-Adresse  
stadtbibliothek@markkleeberg.de finden bzw. erhalten Sie weitere 
Informationen.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Di 14.04. 15:30 Uhr Smartphone-Schule
Di 05.05. 15:30 Uhr Es gibt für alles eine passende App
Di 09.06. 15:30 Uhr Online-Bezahlfunktionen
Di 08.09. 15:30 Uhr Elektronische Patientenakte
Mo 05.10. 18:30 Uhr Kryptowährung
Di 10.11. 15:30 Uhr Digitaler Nachlass und Datenschutz

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmelden: stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Eine Veranstaltung von Medienpartner
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Workshops und 
Infonachmittage in der 
Stadtbibliothek Markkleeberg

2026

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem 
Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen 

mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Satzung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Seenallee“ der Stadt Markkleeberg gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat am 21. Januar 2026 den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Seenallee“, welcher die Flur-
stücke 151/6, 151/7, 151/8, 151/12, 151/13, 151/14, 151/15 und 
151/16 sowie einen Teil des Flurstücks 226/23 der Gemarkung 
Großstädteln umfasst, bestehend aus der Planzeichnung vom 
10. Dezember 2025 und den textlichen Festsetzungen, als Sat-
zung beschlossen (Beschluss Nr. 133-17/2026). Die Begründung 
mit Umweltbericht vom 10. Dezember 2025 wurde gebilligt. Die 
Grenze des räumlichen Geltungsbereichs ist in der Anlage zeich-
nerisch dargestellt.

Der Beschluss des Bebauungsplans wird hiermit bekannt 
gemacht. Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Seenallee“ tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jede Person kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung in der Stadtverwaltung 
Markkleeberg im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 34a, 
04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Dienstag: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch:  9 - 12 Uhr
Donnerstag: 14 - 18 Uhr
Freitag:  9 - 12 Uhr

Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung ist zudem auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar (https://mitdenken.sachsen.de/1061999).

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
 - eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
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 - eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

 - nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
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Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
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Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
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2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
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Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes

Wechseljahre – informiert, gelassen, selbstbestimmt
Am 27. April 2026 findet von 17 Uhr an eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung zum Thema „Wechseljahre“ im Raum 103 
des Markkleeberger Rathauses statt. Dazu lädt das feministische 
Netzwerk Markkleeberg ein.

Die Wechseljahre betreffen alle Frauen irgendwann und doch wird 
noch immer zu wenig offen darüber gesprochen. Eine erfahrene 
Referentin vermittelt im Workshop Grundlagenwissen zu den Wech-
seljahren, informiert über mögliche Beschwerden, nicht-hormonelle 
und hormonelle Therapieoptionen und ordnet aktuelle Debatten ein. 
Im Anschluss besteht Raum für Fragen und persönlichen Austausch.

Ziel der Veranstaltung ist es, die Wechseljahre als normale 
Lebensphase sichtbar zu machen, zu enttabuisieren und Frauen 
mit verlässlichen Informationen zu stärken, jenseits von Mythen, 
Alarmismus und fragwürdigen Heilsversprechen.

Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Menschen jeden 
Alters.

Der Eintritt ist kostenfrei. Fragen und Hinweise gern an Susann 
Eube, per E-Mail an die Adresse susann.eube@markkleeberg.de.

Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
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Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins nach § 15 (3) Durchfüh-
rungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 
(SächsVermKatGDVO)
Gemäß § 15 (3) Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) wird 
hiermit den Beteiligten bezüglich der unten genannten Flurstü-
cke ein Grenztermin öffentlich angekündigt. Die von der Katas-
tervermessung und Abmarkung betroffenen Flurstücke liegen in 
der Gemeinde Markkleeberg, Gemarkung Auenhain. Gemeinsame 
Grenzen des beantragten Flurstückes-Nr. 53 mit den angrenzenden 
Flurstücken-Nr. 54 und 63 sollen durch eine Katastervermessung 
nach § 16 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 
bestimmt werden.

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Eigentümer und Erbbaube-
rechtigte sowie dementsprechende Rechtsinhaber der o. g. Flur-
stücke sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin 
ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene 
Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsa-
chen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an 
Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten 
Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und  
Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. 

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katasterver-
messung am Flurstück-Nr. 53 der Gemarkung Auenhain.

Mit der Katastervermessung sollen die Flurstücksgrenzen aus dem 
Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen sowie Flurstücks-
grenzen erstmalig im Liegenschaftskataster festgelegt werden.

Der Grenztermin findet am 31. März 2026 in Auenhain statt. 
Die für Ihr Flurstück festgelegten Treffpunktzeiten entnehmen Sie 
bitte der folgenden Übersicht:

Zeit Treffpunkt betreffende Flurstücke-Nr.

10 Uhr Fasanenweg 8 53, 54 und 63

Beteiligte, die am Grenztermin teilnehmen möchten, werden 
gebeten, zum Grenztermin den Personalausweis mitzubringen. Sie 
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Dieser muss seinen Personalausweis und eine vom Beteiligten 
unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.

Kosten für die Teilnahme am Grenztermin können leider 
nicht erstattet werden!

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass auch ohne die Anwe-
senheit der Beteiligten oder der Anwesenheit eines Bevollmächtig-
ten die Flurstücksgrenzen der Beteiligten bestimmt werden können.

gez. Thomas Kunze, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch 
Art. 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636), in der 
jeweils geltenden Fassung

§ 16 Grenzbestimmung
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermes-

sungen zur erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im 
Liegenschaftskataster (Grenzfeststellung) oder durch Kataster-
vermessungen zur Übertragung einer im Liegenschaftskataster 
festgelegten Flurstücksgrenze in die Örtlichkeit (Grenzwie-
derherstellung) oder durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher 
Bodenordnungsverfahren.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermes-
sungen auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind 
Flurstückseigentümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Auf-
gaben.

(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung 
ist ein Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind 
Zeitpunkt und Ort rechtzeitig anzukündigen und die für die 
Grenzbestimmung maßgebenden Tatsachen mitzuteilen. Dabei 
sind sie darauf hinzuweisen, dass auch ohne ihre Anwesenheit 
Grenzen bestimmt werden können. Über den Grenztermin ist 
eine Niederschrift zu fertigen. Beteiligte sind auch diejenigen, 
deren Flurstücke vom Ergebnis der Grenzbestimmung berührt 
sind. Bei einer Sonderung ist kein Grenztermin erforderlich.

(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach dem Liegenschafts-
kataster nicht wiederherstellen, erfolgt die Grenzbestim-
mung auf der Grundlage einer Vereinbarung der beteiligten 
Grundstückseigentümer aufgrund einer Grenzverhandlung. 
Die Verhandlung über den Grenzverlauf führt die Öffentlich 
bestellte Vermessungsingenieurin oder der Öffentlich bestellte 
Vermessungsingenieur, die oder der die Katastervermessung 
durchgeführt hat, im Übrigen die Leiterin oder der Leiter der 
zuständigen Vermessungsbehörde oder deren oder dessen 
beauftragte Mitarbeiterin oder beauftragter Mitarbeiter.

(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Einigung über den Grenz-
verlauf mit den beteiligten Grundstückseigentümern, ist die 
Grenze im Liegenschaftskataster besonders zu kennzeichnen.

(6) Für das Flurstück, für das eine Katastervermessung beantragt 
wurde, sind von Amts wegen alle im Liegenschaftskataster zu 
führenden Daten zu erfassen. § 7 bleibt unberührt.

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetz
In der Gemarkung Auenhain wurden Grenzen der Flurstücke-Nr. 
53, 54 und 63 durch eine Katastervermessung bestimmt und abge-
markt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten wer-
den die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe 
von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der 

Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalent-
wicklung zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 06. Juli 
2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist.
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Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung vom 3. Februar 
2026 folgende Beschlüsse gefasst:
 - Vorstellung und Bestätigung der Entwurfsplanung zum Vorha-
ben Dachsanierung Deutsches Fotomuseum

 - Vergabe von Bauleistungen für den Rahmenvertrag zur Stra-
ßenunterhaltung

 - Neubau Vereinshaus KGV „Eintracht“ – Sachentscheidung zur 
Teilmaßnahme: Realisierung Abbruch

 - Neugestaltung Körnerplatz – Varianten der Zielfindung

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
vom 17. Februar 2026 folgende Beschlüsse gefasst.
 - Vergabe eines Dienstleistungsvertrages für die Grünflächen-
pflege in Markkleeberg-Süd

 - Veräußerung von Teilflächen der Flurstücke 163/6 und 886 der 
Gemarkung Markkleeberg – Franz-Etzold-Straße

 - Zuwendung Kulturbahnhof e.V.: Projekt für Kinder und Jugend-
liche 2026

 - Zuwendung Leipziger Symphonieorchester: Anrechtskonzerte 
2026

 - Annahme einer Baumspende für Baumpflanzung in Markkleeberg

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 25. Februar 2026 folgende 
Beschlüsse gefasst.
 - Ersatzneubau des Mehrzweckgebäudes im Sportpark Camillo 
Ugi einschließlich Abriss Kassenhäuschen – Mittelübertragung 
für den Abriss des Kassenhäuschens sowie Sachentscheidung 
zur Bewirtschaftung der investiven Maßnahme

 - Bildung des Beirates Barrierefreiheit
 - Entbindung von der ehrenamtlichen Tätigkeit im Seniorenbeirat

Markkleeberg, 18. März 2026
1
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Ergebnisse liegen ab dem 01.04.2026 bis zum 04.05.2026 in 
meinen Geschäftsräumen im Südring 4 in 04416 Markkleeberg 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 9.00-12.00 und 
13.00-16.00 Uhr zur Einsichtnahme bereit. Um vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung wird gebeten. 

Gemäß § 17 (1) Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung mit Ablauf des 
11.05.2026 als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer  034297 
7160 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieur Thomas Kunze, Südring 4 in 04416 Markkleeberg 
oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Thomas Kunze, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

Öffentliche Bekanntmachung
Im Fundbüro der Stadt Markkleeberg wurden im Zeitraum vom 
1. Januar 2025 bis 30. Juni 2025 zahlreiche Schlüssel, zwei 
Mobiltelefone, drei Fahrräder, eine Jacke, zwei Geldbörsen, eine 
Sonnenbrille, eine Handtasche, ein Rucksack, eine Sonnen-
brille, eine Powerbank sowie Bargeld abgegeben. Empfangs-
berechtigte können nach Vorlage entsprechender Nachweise 

ihre Ansprüche bis zum 30. April 2026, 12 Uhr geltend machen.

Markkleeberg, 26. Februar 2026
1
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
1. Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330
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Jörn Daberkows „Kontrastkammer“ – Fotoblog über Markkleeberg
Wer in den frühen Morgenstunden durch 
den agra-Park spaziert oder den Nebel über 
dem Cospudener See beobachtet, kennt 
diese flüchtigen Momente der absoluten 
Ruhe. Genau diesen Augenblicken hat sich 
der Wahl-Markkleeberger Jörn Daberkow 
verschrieben. Im Februar ist sein Fotogra-
fie- und Kurzgeschichten-Blog „Kontrast-
kammer“ online gegangen.

Was nun digital erschienen ist, war 
ursprünglich als hochwertiger Bildband 

geplant. Über sieben Jahre hinweg war Daberkow in Markkleeberg 
unterwegs, um die Seele der Stadt einzufangen. Dass das Buch 
aufgrund der enormen Druckkosten vorerst ein Traum bleibt, ist 
für die Leserinnen und Leser des Blogs ein Glücksfall: So sind die 
Werke nun für alle frei zugänglich.

Die Ästhetik des Unbelebten
Das Besondere an Daberkows Fotografien ist der bewusste Verzicht. 
In seinen Aufnahmen suchen Betrachter vergeblich nach Autos oder 
Passanten. „Menschen nehme ich in meinen Städte- und Land-
schaftsbildern als Bildstörung wahr“, erklärt der Fotograf. Statt-
dessen dominieren besondere Lichtverhältnisse, Nebel, Schatten, 
Sonnenaufgänge und Nachtmotive. Ob die vertrauten Sportanla-
gen des TSV Markkleeberg, die Stege am Zöbigker Hafen oder die 
schlichte Geometrie lokaler Garagenhöfe – durch Daberkows Linse 
erhalten selbst profane Orte eine künstlerische, oft eigenwillige Tiefe.

Mehr als nur Bilder: Ein persönliches Logbuch
Die „Kontrastkammer“ ist kein reines Foto-Archiv. Jörn Daberkow, 
der ursprünglich aus Hamburg stammt, verknüpft seine Motive 
mit persönlichen Texten. Er schreibt über die Umstände der Ent-
stehung, teilt Anekdoten aus seinem Privatleben und spart auch 
seine Sicht als Mensch mit Asperger-Syndrom nicht aus.

Diese Offenheit verleiht dem bewusst minimalistisch gehalte-
nen Blog eine emotionale Ebene, die weit über die reine Doku-
mentation hinausgeht. Es ist die Chronik eines Zugezogenen, der 
bereits kurz nach seiner Ankunft in Sachsen für sich feststellte: 
„Der Osten ist schön.“ Inzwischen blickt er auf sieben Jahre voller 
Entdeckungen zurück.

Digitales Flanieren
Wer Lust hat, Markkleeberg ganz ohne Trubel und in besonderem 
Licht neu zu entdecken, ist in diesem Blog genau richtig. Auch 
wächst das digitale Archiv stetig weiter, da der Autor weiterhin 
mit der Kamera durch die Stadt streift. Und wer weiß – vielleicht 
findet sich unter den Leserinnen und Lesern 
ja ein besonderer Fan, der den Traum vom 
gedruckten Bildband wahr werden lässt.

Zum Blog: 
www.kontrastkammer.de/markkleeberg

Öffentlichkeitsarbeit 
Foto: Ines Daberkow

Das letzte Kindergartenjahr in der AWO Kita „Am Wasserturm“ 
…ist etwas ganz Besonderes. Dieses Schuljahr haben wir zwei 
Schulanfängergruppen mit insgesamt 29 Kindern. 

Neben den Vorschulangeboten sind viele Angebote und Aktivi-
täten für unsere Großen geplant bzw. schon gelaufen. So besuch-
ten wir im September die Bücherei zum Thema „Farbenmonster“ 
und erlebten dort, dank der freundlichen Bibliothekarin, einen 
spannenden Vormittag. 

Dann folgte im Oktober ein Besuch des Wildparks mit Führung 
von Förster Hr. Herrmann. Seit Schuljahresbeginn begleiten wir 
die Kinder zum Schwimmkurs in das Sportbad Markkleeberg, auch 
um unsere Eltern zeitlich zu entlasten. Mit Erfolg: Die meisten der 
teilnehmenden Kinder erwarben das Seepferdchen, den Seeräuber 
oder stehen kurz davor. Herzlichen Glückwunsch! Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an unsere Begleitpersonen, die uns bei 
Ausflügen und beim Schwimmen unterstützen.

In der Vorweihnachtszeit und im Januar gestalteten die Eltern und 
Großeltern den „bewegten Adventskalender“. Dort wurde gebas-
telt, gelesen, gebacken und experimentiert. Die Kinder waren 
begeistert. Vielen lieben Dank an die Beteiligten. Das neue Jahr 
begann dann gleich mit dem Selbstbehauptungskurs, durchge-
führt von Daniel Freiberger, EWTO-Schule-Leipzig. Dort übten die 
Kinder spielerisch, sich in gefährlichen Situationen klug zu verhal-
ten und typische Konfliktsituationen selbstbewusst und gewaltfrei 
zu lösen. 

Weitere Höhepunkte sind geplant, wir wollen noch nicht zu viel 
verraten. 

Wir freuen uns darauf. 

Die Vorschulkinder der AWO Kita „Am Wasserturm“

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags 
und mittwochs von 10 bis 16 Uhr sowie freitags von 10 bis 15 
Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Klei-
dung, Haushaltwaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 

Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich 
und werden auch geliefert. 
Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung

Termine unter Telefon: 0341 6962929
• Energieberatung: 24. März 2026, 9 bis 16 Uhr
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Fasching „Helau“ 
…so hieß es am Faschingsdiens-
tag in der AWO Kita „Am Was-
serturm“. Die kleinen und großen 
Prinzessinnen, Polizisten, Feuer-
wehrmänner, Einhörner, Super-
helden u. v. m. verbrachten einen 
tollen Vormittag bei Spiel, Spaß, 
Tanz und Leckereien. Danke an die 
fleißigen Deko-Helfer und all die 
vielen mitgebrachten süßen und 
sauren Naschereien sowie Preise 
und Girlanden. 

Die Kinder und das Team der AWO 
Kita „Am Wasserturm“

Das Team der AWO Kita „Zur Sonne“ sagt Herzlichen Glückwunsch
Vor 25 Jahren, am 1. März 2001, übernahm Silke Nitzschke die 
Leitung der Kindertagesstätte in der Markkleeberger Robert-Ha-
vemann-Straße. 

Ein Vierteljahrhundert voller Engagement, Fachkompetenz, Für-
sorge und Verantwortungsbewusstsein machte die Kindereinrich-
tung zu einem verlässlichen Ort der frühkindlichen Bildung, des 
vertrauensvollen Miteinanders und der Freude und Geborgenheit. 

Die langjährige Tätigkeit zeugt von Verbundenheit zu den Werten 
der Arbeiterwohlfahrt und das gesamte Team bedankt sich für das 

Vertrauen und die freund-
schaftliche Zusammenarbeit 
und gratuliert recht herzlich 
zu diesem Jubiläum!

AWO Kita „Zur Sonne“

Foto: Manuela Brumme-Luba

Geburtstags- und Ehejubilare vom 19. März bis 1. April 2026
OBM Karsten Schütze und die 
„Markkleeberger Stadtnachrichten“ 
gratulieren sehr herzlich zum Geburts-
tag oder Ehejubiläum und wünschen 
alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
20.03. Siegfried Krahl 90 Jahre
24.03. Brigitte Thiersch  80 Jahre
30.03. Monika Schneider  75 Jahre

Ehejubilare
25.03. Heidemarie und Wolfgang Krieger 65. Jubiläum
01.04. Anita und Hilmar Koch 65. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 

Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 23. März

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 25. März

AWO: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Donnerstag, 26. März

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag: Musik zum Nachmit-
tag mit Roland

• Montag, 30. März
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: Tabea Lori berät zu Themen der Konfliktbe-

wältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: begleitende Hilfen in allen Berei-

chen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: kostenfreie Bera-

tung mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzei-
ten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 
0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: Sybille Lipp, 
geprüfte Immobilienmaklerin der Europäischen Immobilienaka-
demie, berät Sie über Möglichkeiten des Wohnens im Alter im 
kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Vor-
anmeldung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhal-
tung von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: dienstags, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und Du wünschst Dir Aus-

tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die Dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst. Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, 
E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: Do, 26. März, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta 

Schulze, Dipl.- Malerin & Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• Nachrichtenwerkstatt 

 - Workshop Datenschutz in digitaler Gegenwart: Di, 24. März,  
14 bis 16 Uhr, Begegnungszentrum Markkleeberg

Kontakt und Anmeldung Begegnungszentrum Markkleeberg:
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448, E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg 
• Dienstag, 24. März, 13 – 17 Uhr

Create & Chill: DIY-Projekte oder cozy afternoon? Gestalte deine 
Zeit!

• Mittwoch, 25. März, 13.30 – 17.30 Uhr
Switch Bash: Just Dance, Just Sing, Mario und mehr. Zeig auf der 
großen Leinwand, was du kannst!

• Donnerstag, 26. März, 13.30 – 17.30 Uhr
DELICIOUS: Süß oder herzhaft? Kochen und Spiele. Auf was hast 
du Lust?

Alle Angebote ab 10 Jahre.

Hausaufgabentreff immer Di., Mi., Do. im Offenen Treff 

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) 

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 

Standortes und des gesuchten Tages werden Ihnen die nächstge-
legenen Notdienst habenden Praxen angezeigt. Diese ändern sich 
täglich.

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Markkleeberger Stadtnachrichten 06 / 2026 | 18. März 2026 11

Stadtnachrichten

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550

Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym), Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr, 
online: nummergegenkummer.de/online-beratung 
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Informationen aus den Fraktionen

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Sie haben Fragen oder Hinweise?

Wir sind für Sie erreichbar:

 0341 2283410
info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Die Ausgabe 07 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 1. April 2026.

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Von links im Blick
Ich habe längere Zeit in einem winzigen Dorf gelebt, aber man-
cher kennt es vielleicht auch vom Arbeitsplatz: In kleinen Gemein-
schaften bestimmen oft wenig freundliche Gefühle den Alltag. 
Neid etwa, Geiz oder Schadenfreude. Für viele in der Politik liegt 
es deshalb nah, sich dieser vertrauten menschlichen Regungen 
zu bedienen, mit dem Finger auf bestimmte Gruppen zu zeigen, 
ihnen zu unterstellen, sie bekämen etwas, das sie nicht verdien-
ten, oder ihnen gleich das Schlimmste an den Hals zu wünschen. 
Mal sind die Arbeitslosen dran, dann vermeintliche Minderleister, 
dann wieder die Ausländer. Man möchte es am liebsten einfach 
als miesmenschliches Grundrauschen abtun. Doch leider verführt 
dies Grundrauschen die Politik auch immer wieder mal zu Maß-

nahmen. Diesmal trifft es die Integrationskurse, auf die nun die 
Hälfte der zuvor Berechtigten keinen Anspruch mehr haben soll. 
Hier im Landkreis hofft man Wege zu finden, nicht weniger Men-
schen zu unterrichten als vorher; in Leipzig dagegen sind die Sor-
gen groß. Unabhängig davon fasst man sich landesweit an den 
Kopf: Vor allem der Dienstleistungssektor sucht händeringend 
Leute und nichts ebnet Nicht-Muttersprachlern besser den Weg 
in den Arbeitsmarkt als ein Sprachkurs. Zumal er den Teilnehmern 
nicht nur sprachlich beim Ankommen hilft. Mit den Kürzungen bei 
den Kursen wird es also wieder ein Stück kälter im Land. Sozi-
ale Kälte fragt allerdings nicht nach der Staatsangehörigkeit, auf 
Dauer trifft sie alle.  (cer)

Sportpark Camillo Ugi - Investition in die Zukunft
In der Februarsitzung des Markkleeberger Stadtrates wurde erneut 
über die Sanierung und Erweiterung des Sportparks Camillo Ugi 
beraten. Mit dem geplanten Neubau eines Mehrzweckgebäudes 
steht ein zentrales Projekt an, das dem Sport in unserer Stadt 
wichtige Verbesserungen bringen soll. Mit dem Abriss der alten 
Kassenhäuschen startet nun die Umsetzung auf der Fläche. Das 
Gebäude wird Kabinen, Sanitärbereiche sowie Räume für Übungs-
leiter und Platzmeister umfassen und damit die Bedingungen 
für Vereine und Breitensport deutlich verbessern. Markkleeberg 
erhält dafür eine Förderung des Bundes von bis zu 75 Prozent, 
welche allerdings auf 2,4 Mio. € gedeckelt ist. Wir begrüßen die-
ses Vorhaben. Zugleich sehen wir, dass sich die Kosten deutlich 

erhöht haben. Aufgrund schwieriger Baugrundverhältnisse und 
gestiegener Baupreise werden derzeit rund 4,75 Millionen Euro 
veranschlagt – deutlich mehr als ursprünglich geplant. Für uns ist 
entscheidend, dass dieses wichtige Projekt solide finanziert bleibt. 
Wir müssen alles daransetzen, die Baukosten im Griff zu behal-
ten und auch die späteren Betriebskosten immer im Blick haben. 
„Markkleeberg darf langfristig nicht über seine Verhältnisse leben. 
Dass weitere Maßnahmen im Sportpark zunächst zurückgestellt 
werden, ist vor diesem Hintergrund folgerichtig. Schritt für Schritt 
vorzugehen, sichert die Sportinfrastruktur, schafft Planungs-
sicherheit und erhält die finanzielle Stabilität unserer Stadt“, so 
Fraktionsvorsitzender Oliver Fritzsche.  Ihre CDU/FDP-Fraktion

Die Welt brennt und was machen wir?
Im letzten Artikel „Frühlingsgedanken“ haben wir noch versucht, 
positiv in den Frühling zu starten. Doch angesichts der Welt-
nachrichten bleiben viele Gedanken im Hals stecken. Überall neue 
Krisen, Angriffe, Kriege ... Die Konflikte sind komplex. Es gibt kein 
einfaches „Gut und Böse“, kein klares „schuldig“ oder „unschul-
dig“. Letztendlich geht es um Territorien, Macht und Rohstoffe. 
Die Institutionen der Diplomatie scheinen wirkungslos, interna-
tionale Regeln werden infrage gestellt. Die Welt rüstet auf und 
gleichzeitig spüren wir auch, wie Unsicherheit, Zukunftsängste 
und Sorge den Alltag prägen. Weitere globale Probleme wie Kli-
mawandel oder Cyberkriminalität geraten in den Hintergrund. 
Angesichts dieser Lage ist nachvollziehbar, dass vielen die Kraft 

für kommunale Themen fehlt. Eine Baustelle oder ein Stück Wald 
erscheinen im Vergleich klein. Und doch fängt jeder Dialog im 
Kleinen an, womit wir wieder bei den Frühlingsgedanken wären. 
Die Rohstoffe der Welt fließen in den Konsum der reichen Län-
der, ebenso wie illegale Geschäfte von globalen Ungleichheiten 
profitieren. Unsere Lebensweise ist Teil dieser Zusammenhänge. 
Es ist deshalb nicht banal, sich um die Probleme vor der eigenen 
Haustür zu kümmern. Dass der vermeintlich Stärkere seinen Willen 
mit dem Faustrecht durchsetzt, erleben wir auch vor der Haustür. 
Zeigen wir Zivilcourage, schaffen wir Gemeinschaft, öffnen Türen 
und bauen Brücken, denn auch kleine Schritte können motivieren 
und Konflikte lösen. Ihre Markkleeberger Grünen

Brücken zu den Bürgern bauen – wäre besser!
Die SPD in Markkleeberg hält am Widerstand gegen die Durch-
setzung der Brückenbaupläne an der B2 durch das Landesamt für 
Straßenbau fest. Statt auf der Grundlage von alten DDR-Planun-
gen erneut den Agra-Park zu durchschneiden, wäre eine innovative 
Tunnel-Lösung sinnvoll und zeitgemäß. Sie könnte nach Ansicht 
von Experten sogar Geld sparen. Leipziger Architekten haben erst 
kürzlich ein Modell vorgelegt mit abgesenkter Fahrbahn und Abde-
ckung, die sich harmonisch in das städtische Naherholungsgebiet 
der Agra einfügen würde.  Machen wir uns nichts vor…, trotz eines 
Bundesgesetzes, das den Bau des Tunnels vorsieht, trotz eines 
Dresdner Parlamentsbeschlusses, trotz Unterstützung aus Leipzig, 
trotz tausender Beteuerungen aus der Landespolitik … das Landes-

amt hatte wahrscheinlich nie vor, einen Tunnel zu bauen, hat auf 
Zeit gespielt und alle verschaukelt, die in ernsthaften Gesprächen 
eine bessere Lösung gesucht haben. So etwas erzeugt Wählerfrust. 
Und der ist gefährlich, wird immer gefährlicher. Wir als SPD-Stadt-
ratsfraktion wollen eine lösungsorientierte Politik. Damit ließe sich 
auch eine vernünftige Tunnellösung für die B2 finden. Wir wer-
den den politischen Kampf dafür nicht aufgeben. Und die Verant-
wortlichen immer wieder daran erinnern, was sie hier anrichten. 
Markkleeberg ist durch die Verzögerungstaktik des Landesamtes 
doppelt bestraft: Unsere Stadt wird erneut entzweigeschnitten. 
Und der Umleitungsverkehr wird uns über Jahre belasten und 
unsere Kinder gefährden. Ihre SPD Markkleeberg
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Markkleeberg historisch

Entstand aus drei Begriffen unsere Ortsbezeichnung? 
Wurde Markkleeberg nach dem „Glücksklee“ benannt?
Keine einfachen Fragen: Trennen wir zunächst den Stadtnamen 
grammatikalisch in Mark / Klee / Berg. Sofort ergeben sich anre-
gende, unterschiedliche, bekannte Deutungen.

Mark: Nicht materiell zu verstehen, sondern als heute unübliche 
Grenzlandbezeichnung.
Klee: Jeder kennt das erdnahe grüne Pflänzchen, das vierblättrig 
sogar Glück verspricht.
Berg: Drei Begriffe stehen im Duden, wobei an den geografischen 
wohl jeder denkt.

Natürlich befriedigen obige Gedanken kaum. Nicht nur mir geht 
es so. Da fragte mich vor geraumer Zeit eine neue Anwohnerin: 
Woher hat diese Stadt ihren einprägsamen Namen? Sie dachte 
weniger an die Vereinigungsrituale vor Jahrzehnten, die waren 
bekannt. Da das kein Gespräch für Bordstein und Straßenkante 
ist, hole ich es gern auf dieser Seite ausführlicher nach. Betone, 
dass ich mich natürlich auf Deutungen legendärer Heimatforscher 
stütze, wie Pfarrer Oskar August Schlichting, 1857 in Elsterberg 
geboren, 1941 in Markkleeberg gestorben.

Hartnäckig wurde lange Zeit behauptet, dass grüner Klee in 
unserem Ortsnamen sprieße. Schlichting „wetterte“, stets gegen 
diese Vermutung. Ich zitiere: Um 1200 kannte man in Deutschland 
den Klee überhaupt noch nicht. Erst im 16. Jahrhundert kam dieser 
über Belgien nach dem Rheinland und von dort zu uns. Also, rup-
fen wir den Klee mal raus, obwohl ein anderer Denker, um 1800, 
erneut diese Deutung favorisierte. Karl Freiherr von Leutsch, aus 
Wetzlar, schrieb einen Text, über den Ortsnamen Cleeberg. Er lan-
dete auf einem Berg am Kleebach, wie beispielsweise Gleiberg, 
der Berg am Gleibach. Konsequent fragte er: „Wer war nun dieser 
Glei oder Klee am Bach?“. Und zieht den leider falschen Schluss: 
Markkleeberg bedeute im übertragenen Sinne, Gottesberg. 

Klingt doch gut! Können wir uns nun zurücklehnen? Nein! Die in 
Grimma vollzogene Übersetzung einer lateinischen Schrift, datiert 
vom 8. November 1255, bezeugt die Abtretung eines Grundstückes, 
das Heinrich von Cleberg gehört. Ein Flurstück nahe an der Pleiße. 
Nach dieser Urkunde war der älteste Lehnsherr dieser Siedlung ein 
Cleberg, der bereits um 1150 in der Leipziger Gegend ein Lehen 
besaß. Unbestritten ist nunmehr die Beziehung der Siedlung und des 
Rittergutes mit diesem Adelsgeschlecht. Mal mit einem „e“, mal mit 
zwei „e“ geschrieben. Pfarrer Schlichting formulierte: Heinrich von 
Cleberg hat der Siedlung seinen Namen gegeben. 

Also bedeutet „Markkleeberg“ die im Besitze derer von Cle-
berg befindliche Gemarkung, wobei mit dieser Bezeichnung auch 
angedeutet wird, ein geschützter Ort zu sein. 

So weit zurück gehen meine Abbildungen natürlich nicht. Aber, 
sie gehören zum einstigen Dorf (heute Markkleeberg-Ost).

Erinnern möchte ich sehr gern an eine andere Diskussion, die u. a. 
im Lexikon des Buches „Markkleeberg/Geschichte und Wandel“ 
vermerkt ist, erschienen zum Stadtjubiläum 2009:

Auenwalde: Namensvariante für die am 1. Jan. 1934 gegründete 
Stadt Markkleeberg (aus (Alt)Markkleeberg, Oetzsch, Gautzsch). 
Das seinerzeit zuständige Innen-Ministerium lehnte diese Bezeich-
nung ab. Die unverwechselbare Ortsbezeichnung Markkleeberg 
habe bisher „europaweite wissenschaftliche Bedeutung als Fund-
stelle für Steinzeitansiedlungen“. Deshalb gäbe man ihr den Vorzug 
und trage somit „geschichtlichen Fakten Rechnung“. Eine seiner-
zeit durchaus umstrittene Namensgebung. So kommentierte das 
„Gautzsch-Oetzscher-Kirchengemeindeblatt“ pikiert: Schade, dass 
unsere historischen Gemeinden Gautzsch und Oetzsch, mit zusam-
men 11.500 Einwohnern, nun nach einem 1.900 Seelen zählenden 
Nachbarort genannt werden.

Übrigens: So einmalig sind wir Markkleeberger nun doch wie-
der nicht, denn es existierte ein Hof Kleeberg bei Rüdesheim, ein 
Kleeberg bei Weißenburg im Elsaß sowie das Dorf Großkleeberg im 
einstigen Bezirk Königsberg.

Ich denke, nun haben wir alle Namensfragen geklärt. Oder? 

PS.: Leider gab es im vergangenen Monat eine Fehldeutung, der 
den beschriebenen Silvester-Temperatursturz betraf. Schön, dass 
Ihr „historisches“ Gedächtnis sehr gut funktioniert. Ich korrigiere: 
Es war der 31. Dezember 1978! Was ich am Telefon weiterhin 
erfuhr, waren sehr persönliche Erinnerungen an jene Nacht, die 
nicht immer angenehm waren, und kaum zu einer ausgelassenen 
Silvesterstimmung beigetragen hatten. Danke!

Auf Wiederlesen im Journal 08 / 2026

Ihr Michael Zock / Stadtchronist 
(Telefon 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)

Lithografien, anno 1920, aus der Oetzscher Kunstdruckanstalt 
„Sinsel & Co“. 
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Von links im Blick
Ich habe längere Zeit in einem winzigen Dorf gelebt, aber man-
cher kennt es vielleicht auch vom Arbeitsplatz: In kleinen Gemein-
schaften bestimmen oft wenig freundliche Gefühle den Alltag. 
Neid etwa, Geiz oder Schadenfreude. Für viele in der Politik liegt 
es deshalb nah, sich dieser vertrauten menschlichen Regungen 
zu bedienen, mit dem Finger auf bestimmte Gruppen zu zeigen, 
ihnen zu unterstellen, sie bekämen etwas, das sie nicht verdien-
ten, oder ihnen gleich das Schlimmste an den Hals zu wünschen. 
Mal sind die Arbeitslosen dran, dann vermeintliche Minderleister, 
dann wieder die Ausländer. Man möchte es am liebsten einfach 
als miesmenschliches Grundrauschen abtun. Doch leider verführt 
dies Grundrauschen die Politik auch immer wieder mal zu Maß-

nahmen. Diesmal trifft es die Integrationskurse, auf die nun die 
Hälfte der zuvor Berechtigten keinen Anspruch mehr haben soll. 
Hier im Landkreis hofft man Wege zu finden, nicht weniger Men-
schen zu unterrichten als vorher; in Leipzig dagegen sind die Sor-
gen groß. Unabhängig davon fasst man sich landesweit an den 
Kopf: Vor allem der Dienstleistungssektor sucht händeringend 
Leute und nichts ebnet Nicht-Muttersprachlern besser den Weg 
in den Arbeitsmarkt als ein Sprachkurs. Zumal er den Teilnehmern 
nicht nur sprachlich beim Ankommen hilft. Mit den Kürzungen bei 
den Kursen wird es also wieder ein Stück kälter im Land. Sozi-
ale Kälte fragt allerdings nicht nach der Staatsangehörigkeit, auf 
Dauer trifft sie alle.  (cer)

Sportpark Camillo Ugi - Investition in die Zukunft
In der Februarsitzung des Markkleeberger Stadtrates wurde erneut 
über die Sanierung und Erweiterung des Sportparks Camillo Ugi 
beraten. Mit dem geplanten Neubau eines Mehrzweckgebäudes 
steht ein zentrales Projekt an, das dem Sport in unserer Stadt 
wichtige Verbesserungen bringen soll. Mit dem Abriss der alten 
Kassenhäuschen startet nun die Umsetzung auf der Fläche. Das 
Gebäude wird Kabinen, Sanitärbereiche sowie Räume für Übungs-
leiter und Platzmeister umfassen und damit die Bedingungen 
für Vereine und Breitensport deutlich verbessern. Markkleeberg 
erhält dafür eine Förderung des Bundes von bis zu 75 Prozent, 
welche allerdings auf 2,4 Mio. € gedeckelt ist. Wir begrüßen die-
ses Vorhaben. Zugleich sehen wir, dass sich die Kosten deutlich 

erhöht haben. Aufgrund schwieriger Baugrundverhältnisse und 
gestiegener Baupreise werden derzeit rund 4,75 Millionen Euro 
veranschlagt – deutlich mehr als ursprünglich geplant. Für uns ist 
entscheidend, dass dieses wichtige Projekt solide finanziert bleibt. 
Wir müssen alles daransetzen, die Baukosten im Griff zu behal-
ten und auch die späteren Betriebskosten immer im Blick haben. 
„Markkleeberg darf langfristig nicht über seine Verhältnisse leben. 
Dass weitere Maßnahmen im Sportpark zunächst zurückgestellt 
werden, ist vor diesem Hintergrund folgerichtig. Schritt für Schritt 
vorzugehen, sichert die Sportinfrastruktur, schafft Planungs-
sicherheit und erhält die finanzielle Stabilität unserer Stadt“, so 
Fraktionsvorsitzender Oliver Fritzsche.  Ihre CDU/FDP-Fraktion

Die Welt brennt und was machen wir?
Im letzten Artikel „Frühlingsgedanken“ haben wir noch versucht, 
positiv in den Frühling zu starten. Doch angesichts der Welt-
nachrichten bleiben viele Gedanken im Hals stecken. Überall neue 
Krisen, Angriffe, Kriege ... Die Konflikte sind komplex. Es gibt kein 
einfaches „Gut und Böse“, kein klares „schuldig“ oder „unschul-
dig“. Letztendlich geht es um Territorien, Macht und Rohstoffe. 
Die Institutionen der Diplomatie scheinen wirkungslos, interna-
tionale Regeln werden infrage gestellt. Die Welt rüstet auf und 
gleichzeitig spüren wir auch, wie Unsicherheit, Zukunftsängste 
und Sorge den Alltag prägen. Weitere globale Probleme wie Kli-
mawandel oder Cyberkriminalität geraten in den Hintergrund. 
Angesichts dieser Lage ist nachvollziehbar, dass vielen die Kraft 

für kommunale Themen fehlt. Eine Baustelle oder ein Stück Wald 
erscheinen im Vergleich klein. Und doch fängt jeder Dialog im 
Kleinen an, womit wir wieder bei den Frühlingsgedanken wären. 
Die Rohstoffe der Welt fließen in den Konsum der reichen Län-
der, ebenso wie illegale Geschäfte von globalen Ungleichheiten 
profitieren. Unsere Lebensweise ist Teil dieser Zusammenhänge. 
Es ist deshalb nicht banal, sich um die Probleme vor der eigenen 
Haustür zu kümmern. Dass der vermeintlich Stärkere seinen Willen 
mit dem Faustrecht durchsetzt, erleben wir auch vor der Haustür. 
Zeigen wir Zivilcourage, schaffen wir Gemeinschaft, öffnen Türen 
und bauen Brücken, denn auch kleine Schritte können motivieren 
und Konflikte lösen. Ihre Markkleeberger Grünen

Brücken zu den Bürgern bauen – wäre besser!
Die SPD in Markkleeberg hält am Widerstand gegen die Durch-
setzung der Brückenbaupläne an der B2 durch das Landesamt für 
Straßenbau fest. Statt auf der Grundlage von alten DDR-Planun-
gen erneut den Agra-Park zu durchschneiden, wäre eine innovative 
Tunnel-Lösung sinnvoll und zeitgemäß. Sie könnte nach Ansicht 
von Experten sogar Geld sparen. Leipziger Architekten haben erst 
kürzlich ein Modell vorgelegt mit abgesenkter Fahrbahn und Abde-
ckung, die sich harmonisch in das städtische Naherholungsgebiet 
der Agra einfügen würde.  Machen wir uns nichts vor…, trotz eines 
Bundesgesetzes, das den Bau des Tunnels vorsieht, trotz eines 
Dresdner Parlamentsbeschlusses, trotz Unterstützung aus Leipzig, 
trotz tausender Beteuerungen aus der Landespolitik … das Landes-

amt hatte wahrscheinlich nie vor, einen Tunnel zu bauen, hat auf 
Zeit gespielt und alle verschaukelt, die in ernsthaften Gesprächen 
eine bessere Lösung gesucht haben. So etwas erzeugt Wählerfrust. 
Und der ist gefährlich, wird immer gefährlicher. Wir als SPD-Stadt-
ratsfraktion wollen eine lösungsorientierte Politik. Damit ließe sich 
auch eine vernünftige Tunnellösung für die B2 finden. Wir wer-
den den politischen Kampf dafür nicht aufgeben. Und die Verant-
wortlichen immer wieder daran erinnern, was sie hier anrichten. 
Markkleeberg ist durch die Verzögerungstaktik des Landesamtes 
doppelt bestraft: Unsere Stadt wird erneut entzweigeschnitten. 
Und der Umleitungsverkehr wird uns über Jahre belasten und 
unsere Kinder gefährden. Ihre SPD Markkleeberg
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Markkleeberg historisch

Entstand aus drei Begriffen unsere Ortsbezeichnung? 
Wurde Markkleeberg nach dem „Glücksklee“ benannt?
Keine einfachen Fragen: Trennen wir zunächst den Stadtnamen 
grammatikalisch in Mark / Klee / Berg. Sofort ergeben sich anre-
gende, unterschiedliche, bekannte Deutungen.

Mark: Nicht materiell zu verstehen, sondern als heute unübliche 
Grenzlandbezeichnung.
Klee: Jeder kennt das erdnahe grüne Pflänzchen, das vierblättrig 
sogar Glück verspricht.
Berg: Drei Begriffe stehen im Duden, wobei an den geografischen 
wohl jeder denkt.

Natürlich befriedigen obige Gedanken kaum. Nicht nur mir geht 
es so. Da fragte mich vor geraumer Zeit eine neue Anwohnerin: 
Woher hat diese Stadt ihren einprägsamen Namen? Sie dachte 
weniger an die Vereinigungsrituale vor Jahrzehnten, die waren 
bekannt. Da das kein Gespräch für Bordstein und Straßenkante 
ist, hole ich es gern auf dieser Seite ausführlicher nach. Betone, 
dass ich mich natürlich auf Deutungen legendärer Heimatforscher 
stütze, wie Pfarrer Oskar August Schlichting, 1857 in Elsterberg 
geboren, 1941 in Markkleeberg gestorben.

Hartnäckig wurde lange Zeit behauptet, dass grüner Klee in 
unserem Ortsnamen sprieße. Schlichting „wetterte“, stets gegen 
diese Vermutung. Ich zitiere: Um 1200 kannte man in Deutschland 
den Klee überhaupt noch nicht. Erst im 16. Jahrhundert kam dieser 
über Belgien nach dem Rheinland und von dort zu uns. Also, rup-
fen wir den Klee mal raus, obwohl ein anderer Denker, um 1800, 
erneut diese Deutung favorisierte. Karl Freiherr von Leutsch, aus 
Wetzlar, schrieb einen Text, über den Ortsnamen Cleeberg. Er lan-
dete auf einem Berg am Kleebach, wie beispielsweise Gleiberg, 
der Berg am Gleibach. Konsequent fragte er: „Wer war nun dieser 
Glei oder Klee am Bach?“. Und zieht den leider falschen Schluss: 
Markkleeberg bedeute im übertragenen Sinne, Gottesberg. 

Klingt doch gut! Können wir uns nun zurücklehnen? Nein! Die in 
Grimma vollzogene Übersetzung einer lateinischen Schrift, datiert 
vom 8. November 1255, bezeugt die Abtretung eines Grundstückes, 
das Heinrich von Cleberg gehört. Ein Flurstück nahe an der Pleiße. 
Nach dieser Urkunde war der älteste Lehnsherr dieser Siedlung ein 
Cleberg, der bereits um 1150 in der Leipziger Gegend ein Lehen 
besaß. Unbestritten ist nunmehr die Beziehung der Siedlung und des 
Rittergutes mit diesem Adelsgeschlecht. Mal mit einem „e“, mal mit 
zwei „e“ geschrieben. Pfarrer Schlichting formulierte: Heinrich von 
Cleberg hat der Siedlung seinen Namen gegeben. 

Also bedeutet „Markkleeberg“ die im Besitze derer von Cle-
berg befindliche Gemarkung, wobei mit dieser Bezeichnung auch 
angedeutet wird, ein geschützter Ort zu sein. 

So weit zurück gehen meine Abbildungen natürlich nicht. Aber, 
sie gehören zum einstigen Dorf (heute Markkleeberg-Ost).

Erinnern möchte ich sehr gern an eine andere Diskussion, die u. a. 
im Lexikon des Buches „Markkleeberg/Geschichte und Wandel“ 
vermerkt ist, erschienen zum Stadtjubiläum 2009:

Auenwalde: Namensvariante für die am 1. Jan. 1934 gegründete 
Stadt Markkleeberg (aus (Alt)Markkleeberg, Oetzsch, Gautzsch). 
Das seinerzeit zuständige Innen-Ministerium lehnte diese Bezeich-
nung ab. Die unverwechselbare Ortsbezeichnung Markkleeberg 
habe bisher „europaweite wissenschaftliche Bedeutung als Fund-
stelle für Steinzeitansiedlungen“. Deshalb gäbe man ihr den Vorzug 
und trage somit „geschichtlichen Fakten Rechnung“. Eine seiner-
zeit durchaus umstrittene Namensgebung. So kommentierte das 
„Gautzsch-Oetzscher-Kirchengemeindeblatt“ pikiert: Schade, dass 
unsere historischen Gemeinden Gautzsch und Oetzsch, mit zusam-
men 11.500 Einwohnern, nun nach einem 1.900 Seelen zählenden 
Nachbarort genannt werden.

Übrigens: So einmalig sind wir Markkleeberger nun doch wie-
der nicht, denn es existierte ein Hof Kleeberg bei Rüdesheim, ein 
Kleeberg bei Weißenburg im Elsaß sowie das Dorf Großkleeberg im 
einstigen Bezirk Königsberg.

Ich denke, nun haben wir alle Namensfragen geklärt. Oder? 

PS.: Leider gab es im vergangenen Monat eine Fehldeutung, der 
den beschriebenen Silvester-Temperatursturz betraf. Schön, dass 
Ihr „historisches“ Gedächtnis sehr gut funktioniert. Ich korrigiere: 
Es war der 31. Dezember 1978! Was ich am Telefon weiterhin 
erfuhr, waren sehr persönliche Erinnerungen an jene Nacht, die 
nicht immer angenehm waren, und kaum zu einer ausgelassenen 
Silvesterstimmung beigetragen hatten. Danke!

Auf Wiederlesen im Journal 08 / 2026

Ihr Michael Zock / Stadtchronist 
(Telefon 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)

Lithografien, anno 1920, aus der Oetzscher Kunstdruckanstalt 
„Sinsel & Co“. 
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Gesundheit

Ostern in der Pflege
Zwischen Fürsorge und Familienfest
Das Osterfest steht vor der Tür, eine Zeit der Freude und des Bei-
sammenseins. Für pflegende Angehörige und Pflegekräfte bedeu-
tet dies jedoch oft eine doppelte Herausforderung: Sie möchten 
ihren Liebsten ein schönes Fest bereiten und gleichzeitig den 
Pflegealltag bewältigen. Es ist wichtig, ihre immense Leistung 
anzuerkennen und ihnen unsere Dankbarkeit auszusprechen.

n Tipps für kleine Osterfreuden im Pflegealltag
•	Gemeinsames Basteln: Einfaches Osterbasteln fördert 

die Feinmotorik und bringt Freude. Wir stellen Ihnen 
eine kostenfreie Bastelanleitung*) für einen niedlichen 
Osterhasen aus Watte zur Verfügung – ideal auch für 
Menschen mit Demenz. Die Bastelidee zeichnet sich 
durch einfache Handgriffe, klare Abläufe und fröhliche 
Materialien aus, die für Erfolgserlebnisse sorgen und 
schöne gemeinsame Momente schaffen.

•	Osterbrunch: Planen Sie gemeinsam ein beson-
deres Frühstück. Die gemeinsame Vorbereitung stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl.

•	Erinnerungen teilen: Schauen Sie gemeinsam alte Fotos an 
oder erzählen Sie Geschichten vergangener Osterfeste. Dies för-
dert die Erinnerung und schafft Verbundenheit. 

n Selbstfürsorge nicht vergessen - besonders an Feiertagen
Bei aller Fürsorge darf eines nicht in den Hintergrund geraten: die 
eigene Gesundheit. Wer dauerhaft für andere sorgt, muss auch 
gut für sich selbst sorgen. Gerade an Feiertagen, wenn zusätz-
liche Aufgaben und emotionale Belastungen hinzukommen, sind 
bewusste Pausen und kleine Rituale der Selbstfürsorge besonders 
wichtig. Hier einige bewährte Selbstfürsorgetechniken, die sich 
leicht in den Alltag integrieren lassen:
•	Atemübungen: Ein paar tiefe Atemzüge zwischendurch helfen, 

Stress abzubauen und den Moment bewusster wahrzunehmen.
•	Kleine Auszeiten: Schon fünf Minuten mit einer Tasse Tee oder 

ein Spaziergang im Garten können neue Energie geben.
•	Dankbarkeitstagebuch: Halten Sie täglich drei Dinge fest, für 

die Sie dankbar sind – das lenkt den Blick auf Positives.
•	Hilfe annehmen: Trauen Sie sich, Unterstützung aus dem 

Umfeld oder von professionellen Stellen wie dem Verbund Pfle-
gehilfe anzunehmen.� ots

_____
*) https://static.pflegehilfe.org/press/bastelanleitung_wattehase-willi_verbundpflegehilfe.pdf

- Anzeige -

Kostenfreie Kurse für pflegende Angehörige und 
Nachbarschaftshelfer im DRK-Pflegedienst Markkleeberg

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisverbandes Leipzig-Land e. V. bie-
tet im April 2026 in Markkleeberg Kurse für pflegende Angehörige 
und Nachbarschaftshelfer an. Der Nachbarschaftshelfer-Kurs 
befähigt Nachbarn und Freunde von pflegenden Angehörigen, 
die Betreuung der Betroffenen stundenweise zu überneh men. 
Die Qualifikation als Nachbarschaftshelfer berechtigt zudem zur 
finanziellen Vergütung der Pflegeleistungen über den Entlas-
tungsbeitrag (§ 45b SGB XI), welcher mit der Pflegekasse abge-
rechnet werden kann. Der Pflegekurs Basis konzentriert sich auf 
grundlegende Themenschwerpunkte wie gesetzliche Regelungen, 
Beratung zur Beantragung eines Pflegegrades und Möglichkeiten 
der Unterstützung. Beide Kursarten werden im Rahmen der Kran-
kenkassen durchgeführt und sind für die Teilnehmer kostenfrei.

n Termine:
•	Nachbarschaftshelfer-Kurs:

7. und 8. April 2026, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr
•	Termine Pflegekurs:

21. und 22. April 2026, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr

Bei Teilnahme ist die Anwesenheit an beiden Tagen erforderlich. 
Beide Kurse finden im DRK-Pflegedienst Markkleeberg, Kirsch
allee 1, statt. Für Anmeldungen oder Rückfragen steht Pflegebera-
terin Sabine Niedermeyer unter 0151 19521593 oder pflegekurs@
drk-leipzig-land.de zur Verfügung.� PM DRK Leipzig-Land e. V.

n Weitere Kursangebot auf: www.drkll.de/pflegeberatung

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

Die vier Elemente am 27. März 2026 in der Meri Sauna

Es wartet ein besonderer Themenabend (18.00 bis 23.30 Uhr) 
rund um die Kraft der vier Elemente:
•	Feuer – Hitze, kraftvolle Aufgüsse und spürbare Energie
•	Wasser – fließende Bewegungen, aromatische Dämpfe und 

klare Frische
•	Luft – rhythmische Wedeltechnik und spürbare Dynamik
•	Erde – warme Düfte, Kräuter und ruhige, tiefgehende Momente
Ein abwechslungsreicher Abend mit besonderen Aufgüssen 
und stimmungsvoller Atmosphäre ist garantiert. Für das leibli-
ches Wohl ist ebenso gesorgt – Essen und ein Getränk sind im 
Event enthalten. Exklusiver Vorteil mit dem Ticket: Man kann 
die Sauna bereits ab 11.00 Uhr im regulären Betrieb nutzen – 
perfekt zum Einstimmen auf den Abend.� Meri Sauna
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Mobilität

Mit Sicherheit in die Motorradsaison starten
Technikcheck vor der ersten Ausfahrt
Als Frühlingsboten mischen sich erste Motor-
räder bereits in den Straßenverkehr. Die GTÜ 
Gesellschaft für Technische Überwachung 
mbH weiß zum einen um die Freude beim 
Fahren der Zweiräder – und macht sich zum 
anderen für Sicherheit stark: Die Prüforga-
nisation gibt Tipps für die Vorbereitung der 
Zweiräder nach den Wintermonaten.

Check vor dem Start: Schon vor dem 
ersten Anlassen der Maschine freuen sich 
viele Motorradfahrer auf die nächste Sai-
son. Batterie anschließen und losbrausen? 
Etwas mehr Aufmerksamkeit fürs Bike 
empfiehlt die GTÜ vor den ersten Kilome-
tern zugunsten von Sicherheit und Zuver-
lässigkeit. Das beginnt mit gründlichem 
Anschauen: Feuchtigkeit am Motorrad oder 
Flecken auf dem Garagenboden deuten 
auf undichte Stellen hin. Fehlen Kühlwas-
ser, Motoröl oder gar Bremsflüssigkeit? Die 
frühe Suche nach der Ursache kann größere 
Schäden verhindern. Ist die Kette komplett 
trocken, sollte sie eingefettet werden.

Aktuelle HU? Nach dem ersten Auf-
sitzen sollten sich der Gasgriff rechts am 

Lenker leicht drehen und Kupplungs- sowie 
Bremshebel mit normalem Kraftaufwand 
bedienen lassen. Rasten die Gänge bei 
gezogener Kupplung leicht ein? Ein Blick 
aufs Nummernschild zeigt, ob die Frist zur 
Hauptuntersuchung (HU) bald endet oder 
bereits abgelaufen ist.

Reifenfragen: Besonders wichtig ist ein 
Blick auf die Reifen. Stimmt der Druck in 
den Pneus noch nach Monaten des Still-
stands? Ist das Profil ausreichend? Der 
Gesetzgeber schreibt mindestens 1,6 Milli-
meter vor. Die GTÜ empfiehlt als Grenze vier 
Millimeter, damit das Motorrad bei star-
kem Regen oder der Fahrt durch Pfützen 
nicht aufschwimmt. Sind Risse im Gummi 
erkennbar oder andere äußere Beschädi-
gungen? UV-Strahlen und Witterung lassen 
die Pneus altern, ein Wechsel ist alle fünf 
bis sechs Jahre sinnvoll.

Bei Licht besehen: Wichtig ist eine 
intakte Lichtanlage. Zündung einschalten, 
dann müssen auch Fern- und Bremslicht 
sowie die Blinker funktionieren. Kleiner 
Tipp: Ist der Scheinwerfer auf eine Wand 

gerichtet, lässt sich rasch erkennen, ob er 
zu hoch oder zu tief eingestellt ist.

Schutzkleidung: Handschuhe, eine 
Motorradjacke mit Rückenschutz und Pro-
tektoren sowie stabile Stiefel gehören zur 
Grundausstattung jedes Motorradfahrers. 
Besonders wichtig ist die Sichtbarkeit: Die 
GTÜ rät zu hellen Farben.

Geschützter Kopf: Seit 2023 müssen neue 
Motorradhelme die Norm ECE 22.06 erfül-
len. Helme nach davor geltenden Normen 
müssen zwar nicht ausgetauscht werden, 
doch ein Wechsel lohnt sich: Die neueren 
Helme bieten besseren Schutz.� PM GTÜ mbH
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EASY
RITTER
Starte die Saison mit 
einem Bike-Check!
Termine unter
0341 3587365

Alle Bikes 
ab 125 cm3

Auf dem Gelände von
Autoservice Ritter
Koburger Straße 199
04416 Markkleeberg
motorradritter.de
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Steuer / Recht / Versicherung

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle 
Thema stellt keine rechtlich verbindliche Beratung durch 
den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Re-
chtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerber-
atern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Arbeitsrecht: Einwurf-Einschreiben
Zugang arbeitsrechtlicher Erklärungen jetzt noch unsicherer

Viele Arbeitgeber nutzen bei Kündigungen, 
Einladungen zum betrieblichen Eingliede-
rungsmanagement (bEM) oder anderen 
wichtigen Schreiben routinemäßig das 
Einwurf-Einschreiben. Die aktuelle Recht-
sprechung zeigt: Diese Zustellungsform ist 
rechtlich zunehmend riskant.

Empfangsbedürftige Willenserklärungen 
werden nur wirksam, wenn sie dem Emp-
fänger nachweislich zugehen (§ 130 Abs. 1 
BGB). Die Beweislast hierfür trägt der 
Arbeitgeber. Gelingt der Zugangsnachweis 
nicht, ist die Erklärung unwirksam. Dies 

kann erhebliche Folgen haben, insbeson-
dere im Kündigungsschutzprozess.

Schon seit Längerem ist umstritten, ob 
beim Einwurf-Einschreiben ein sogenann-
ter Anscheinsbeweis für den Zugang noch 
greift. Das Bundesarbeitsgericht hat diese 
Frage zuletzt ausdrücklich offengelas-
sen (Urteil vom 30. Januar 2025 – 2 AZR 
68/24). Hinzu kommt ein weiteres Pro
blem: Die Deutsche Post hat ihr Zustellver-
fahren geändert.

Das Landesarbeitsgericht Hamburg hat 
nun entschieden, dass nach dem neuen 
Verfahren kein Anscheinsbeweis mehr 
angenommen werden kann (Urteil vom 
14. Juli 2025 – 4 SLa 26/24). Die elektro-
nischen Zustellnachweise lassen offen, an 
welche konkrete Adresse und zu welchem 
Zeitpunkt zugestellt wurde und ob ein Ein-
wurf in den Briefkasten oder eine Über-
gabe an eine empfangsberechtigte Person 
erfolgt ist.

Im entschiedenen Fall konnte der Zugang 
einer Einladung zum bEM nicht bewiesen 
werden. Eine solche Einladung ist vor einer 

krankheitsbedingten Kündigung regelmä-
ßig erforderlich, um mildere Mittel als die 
Kündigung zu prüfen. Da dies nicht möglich 
war, scheiterte die Kündigung an der feh-
lenden Verhältnismäßigkeit. Die Revision 
zum Bundesarbeitsgericht ist zugelassen.

n Fazit:
Bis zu einer abschließenden Klärung bie-
ten Einwurf-Einschreiben keine verlässli-
che Beweisgrundlage. Arbeitgeber sollten 
bei rechtlich entscheidenden Erklärungen 
auf Zustellungsformen setzen, bei denen 
Zugang und Inhalt (Kündigung und Original-
vollmacht) sicher dokumentiert werden kön-
nen, etwa durch persönliche Übergabe unter 
Zeugen oder durch einen Boten. Bequeme 
Zustellwege können sonst teuer werden.

Rechtsanwältin Sophia Junker, 
Kleffner Rechtsanwälte Markkleeberg

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung

Telefon: 0341.3 54 21 66
Mobil: 0177.3 22 02 63

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 03 41.3 58 37 12 · Mobil: 01 77.4 22 92 65 · mario.braun@allianz.de

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Generalvertretung

Mario und Karen Braun 
mit Paula Voigt

KLEFFNER Rechtsanwälte
R e c h t s a n w a l t s g e s e l l s c h a f t  m b H

Arbeitsrecht für Arbeitgeber
aus Markkleeberg

www.kleffner-rechtsanwaelte.de
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg · Tel. 0341 580 622 36

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Verteiler (m/w/d) 
für unser Markkleeberger Stadtjournal – insbesondere in 

Wachau und Markkleeberg-Ost.

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA • z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Str. 36 • 04552 Borna 
tilo.jacob@druckhaus-borna.de • Tel.: 03433 207328
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz

Herr Schäfer (Tel. 03433 250-270) 
Herr Müller (Tel. 03433 250-274)
eisenwaren@lottermetall.de
www.lottermetall.de
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- Anzeige -

Lotter Metall: Türen & Tore von Hörmann
Neue Oberfäche „Plaingrain“ für modernen Look
Produktübergreifend: Die neue Oberfläche 
Plaingrain ermöglicht erstmals ein optisch 
und haptisch einheitliches Design von 
Türen und Toren. So schafft sie ein harmo-
nisches Gesamtbild – hochmodern in mat-
tem Look – und ist dabei besonders robust.

n Perfekt abgestimmt
Mit Plaingrain hat Hörmann eine innovative, 
glatte Oberfläche entwickelt, die erstmals 
ein haptisch und optisch einheitliches Design 
von Türen und Toren ermöglicht. Der matte 
Look verleiht der Oberfläche ein besonders 
modernes Erscheinungsbild. Feine Struktur-
partikel erhöhen ihre Robustheit und ver-
ringern gleichzeitig die Lichtreflexion – bei 
dennoch sanfter Optik und Haptik. Dabei 
ist Plaingrain besonders kratz- und stoßfest 
und bietet ein hervorragendes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Die neue Oberfläche ist 
für Garagen-Sektionaltore, Drehflügeltore, 
Seiten-Sektionaltore, Nebentüren, Haus- 
und Eingangstüren erhältlich. Wählen Sie 
aus den modernen Farbtönen Anthrazitgrau 

RAL 7016, Verkehrsweiß RAL 
9016, Graualuminium RAL 

9007, Weißaluminium 
RAL 9006 und Anthra
zit Metallic CH 703 und 
stimmen Sie Ihre Türen 
und Tore harmonisch 

aufeinander ab.

Mit Plaingrain ergänzt Hörmann sein An-
gebot für produktübergreifend ansichts-
gleiche Oberflächen. Bewährt haben sich 
die MatchDecor-Dekore für ThermoSafe-
Aluminium-Haustüren, die optisch ideal mit 
den Duragrain-Dekoren der Garagen- Sek
tionaltore kombiniert werden können. Zudem 
bieten die zehn MatchColor-Vorzugs farben 
die Möglichkeit, Haustüren, Garagen-Sekti-
onaltore und -Nebentüren sowie Stahltüren 
farblich ansichtsgleich zu gestalten.

n Die Vorteile im Überblick
•	neue, glatte Oberfläche Plaingrain für ein 

haptisch und optisch identisches Design 
von Türen und Toren

•	modern in mattem Look
•	 robust, kratz- und stoßun empfindlich
•	 hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis
•	Ergänzung des Hörmann-Angebots für 

ansichtsgleiche Oberflächen
•	 für Garagen-Sektionaltore, Drehflügel-

tore, Seiten-Sektionaltore mit L- und 
M-Sicke, Nebentüren NT60, Haus- und 
Eingangstüren Thermo65/46

•	 im Wohnungsbaubereich serienmäßig 
CO²-neutral� Hörmann KG

n Für weitere Informationen, eine aus-
führliche Beratung oder Angebotserstel-
lung stehen Ihnen die Experten von Lotter 
Metall gern zur Verfügung.
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Frühling auf dem Teller
Knackiges Obst und Gemüse geben Ostermenüs den letzten Schliff
Ostern ist ein Fest voller Traditionen. Neben 
Osterfeuern, Osterkerzen oder langen Oster-
spaziergängen gibt es auch viele kulinarische 
Bräuche für die Feiertage. Das Pressebüro 
der Kampagne „Deutschland – Mein Garten“ 
gibt Tipps für genussvolle Feiertage.

n Gaben aus der Natur: Gründonnerstag
Früher versammelten sich die Menschen 
am Gründonnerstag, um gemeinsam fri-
sche Kräuter zu sammeln. Hinter diesem 
alten Brauch steckt ein Aberglaube – denn 
die Sammler hofften durch den Verzehr der 
Kräuter die Kraft des Frühlings aufzunehmen. 
Bis heute essen viele Familien am Gründon-
nerstag am liebsten grünes Gemüse und fri-
sche Kräuter. Eine ideale Beilage zu deftigen 

Festtagsgerichten ist Spinat – denn 
er ist sehr kalorienarm. Gedünstet 
und mit Pinienkernen garniert, 
schmeckt er besonders aromatisch 
und lecker. Dazu den Blattspinat 
waschen, Zwiebeln und Knob-

lauch schälen und fein würfeln. 
Alle Zutaten in einer Pfanne mit But-

ter andünsten und dabei mehrmals wenden. 
Mit Salz, Pfeffer, Muskat und etwas Crème 
double abschmecken. Im letzten Schritt ger-
östete Pinienkerne über den Spinat streuen.

n Fisch frisch auf den Tisch: Karfreitag
Fisch ist sowohl eine typische Fastenspeise 
als auch ein Symbol des christlichen Glau-
bens. Im Gedenken an das Opfer, das Jesus 
mit der Kreuzigung am Karfreitag erbrachte, 
wird an diesem Feiertag bis heute häufig 
Fisch serviert. Die perfekte Ergänzung zum 

Fischgericht ist ein schmackhafter Weiß-
kohlsalat mit Möhren und Sellerie. Dazu 
den Weißkohl putzen und raspeln. Etwas 
Gemüsebrühe mit Essig aufkochen, über 
den Weißkohl geben und durchkneten, 
damit die Brühe gut einzieht. Knollensel-
lerie und Karotten ebenfalls raspeln und 
mit dem Kohl mischen. Anschließend saure 
Sahne, Joghurt, Honig, Sonnenblumenöl, 
Salz und Pfeffer zu einem Dressing verrüh-
ren und unter den Salat mengen. Mit fri-
scher Petersilie garnieren und genießen.

n Tag für Vorbereitungen: Karsamstag
Zu Ostern besonders frisch erhältlich ist 
deutscher Rhabarber. Er eignet sich perfekt 
für fruchtige Nachtische. Zum Beispiel Rha-
barber-Crumble – der geht schnell und lässt 
sich bereits am Vortag zubereiten. Dazu 600 
Gramm Rhabarber putzen, schälen und in 
ganzen Stangen oder zerkleinert rund drei 
Zentimeter hoch in eine Auflaufform geben. 
Anschließend großzügig mit braunem Zucker 
bestreuen. 60 Gramm Mehl, 40 Gramm 
Zucker, 40 Gramm weiche Butter und ein 
Päckchen Vanillezucker mit den Händen zu 
Streuseln kneten und auf dem Rhabarber 
verteilen. 25 Minuten im Ofen garen bis 
die Streusel eine schöne goldbraune Farbe 
bekommen. Tipp: Auch mit knackfrischen 
Äpfeln ist diese Süßspeise ein Genuss.

n Kulinarischer Höhepunkt: Ostersonntag
Im christlichen Glauben ist Ostersonntag 
der Tag, an dem Jesus auferstanden ist. 
An diesem Feiertag darf nach Herzens-
lust geschlemmt werden – dabei sind der 

Fantasie keine Grenzen gesetzt. Ob Lamm, 
Schweinefilet oder Geflügel – erlaubt ist, 
was schmeckt. Als leichte Vorspeise eignen 
sich Gerichte mit Roter Bete wie ein festli-
ches Carpaccio mit Meerrettichschaum. Für 
vier Personen 500 Gramm Rote Bete schälen, 
kochen und anschließend in dünne Scheiben 
schneiden. Die Scheiben kreisförmig auf Tel-
lern anrichten. Eine Zwiebel schälen und fein 
würfeln. Zwei Tomaten in schmale Spalten 
schneiden und 400 Gramm frischen Salat 
waschen. Die Zutaten mischen und in der 
Mitte des Tellers anrichten. Olivenöl, etwas 
frischen, geriebenen Meerrettich und Zitro-
nensaft mit dem Pürierstab schaumig schla-
gen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken und 
den würzigen Schaum über den Salat gebe.

n Ostereier natürlich mit Gemüse färben
Farbenfrohe Ostereier gehören zum Oster-
fest dazu. Mit frischem Gemüse lassen sich 
Eier ganz natürlich färben. Rote Bete und 
Rotkohl machen die Eierschale rot bis vio-
lett, durch Möhren wird sie orange, durch 
Zwiebeln braun und mithilfe von Spinat oder 
Petersilie grün. Und so geht’s: Je 200 Gramm 
zerkleinertes Gemüse mit einem Liter Was-
ser und einem Esslöffel Essig mischen und 
30 Minuten köcheln lassen. Jetzt kann es 
ans Färben gehen. Für eine gleichmäßige 
Färbung die Gemüsestückchen aus dem Sud 
entfernen. Nach zehn Minuten im köcheln-
den Sud sind die Eier 
hartgekocht und 
haben die Farbe 
angenommen.

PM BVEO e. V.

Der große Küchenanbieter

Hauptstraße 107 (ggü. Dehner)

 0341 / 3 58 85 71

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (neben Edeka)

 034348 / 5 12 12

Seit 33 Jahren Ihr Küchenspezialist 

Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien ein frohes 

und gesundes Osterfest!

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG

www.kuecheaktiv.de
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Perfekt verkabelt (Teil 1)
Die richtige Planung von Anfang an
Wer neu baut oder umfassend saniert, 
steht vor vielen Entscheidungen rund um 
die Elektroinstallation: Wie viele Steckdo-
sen, Lichtauslässe und Schalter sind wirk-
lich nötig? Was gehört zu einer modernen 
Ausstattung? Und wie lässt sich das 
Haus vorbereiten für künftige Anforde-
rungen wie Wallbox, Wärmepumpe oder 
Smart-Home-Technik? Die Initiative Elek-
tro+ beantwortet in der mehrteiligen Serie 
„Perfekt verkabelt“ die wichtigsten Fragen 
zur modernen Elektroinstallation.

n Vorausschauend planen spart teure 
Nachrüstungen
Eine durchdachte Elektroinstallation macht 
das Zuhause fit für die Zukunft. „Hier geht 
es um mehr als einen komfortablen Alltag. 
Wer mit einer guten Planung optimal auf 
die Zukunft vorbereitet ist, erspart sich spä-
ter aufwendige und teure Nachrüstungen“, 
erklärt Johannes Hauck, Sprecher der Initia-
tive Elektro+. Entscheidend seien dabei vor 
allem Leerrohre: Durch sie lassen sich spä-
ter problemlos Glasfaser-, Netzwerk- oder 
neue Stromkabel ziehen, ohne dass Wände 
aufgestemmt werden müssen. Auch ausrei-
chend Platz im Zählerplatz erleichtert spä-
tere Erweiterungen sowie den Einbau von 
Wallbox oder Wärmepumpe erheblich.

n Wann eine Modernisierung sinnvoll ist
Bei Bestandsgebäuden lohnt sich ein kri-
tischer Blick auf die Elektroanlage. Als 
Richtschnur kann gelten: Ist sie von circa 
1990 oder älter, sollte ein Fachbetrieb 
sie per E-Check überprüfen. Auch offen-
sichtliche Mängel sind Warnsignale: Feh-
lende Fehlerstrom-Schutzschalter, lockere 
Steckdosen oder der ständige Griff zur 
Mehrfachsteckdose zeigen, dass die Anlage 
nicht mehr zeitgemäß ist. Wer zudem 

moderne Technik wie Photovoltaik, Bat-
teriespeicher oder vernetzte Heizsysteme 
nutzen möchte, sollte das bei der Elektro
installation frühzeitig mit einplanen.

n Planungshilfe gibt Orientierung
Wie viele Anschlüsse braucht welcher 
Raum? Die Planungsrichtlinie RAL-RG 678 
bietet hier konkrete Hilfestellung. Sie defi-
niert drei Ausstattungsstufen – von der 
Mindest- bis zur Komfortausstattung und 
gibt zum Beispiel an, wie viele Anschlüsse 
für elektrische Geräte, Beleuchtung und 
Kommunikationsanlagen oder wie viele 
Stromkreise, Schalter und Steckdosen für 
welchen Wohnstandard sinnvoll sind. Bau-
herren und Modernisierer können so Raum 
für Raum festlegen, welche Elektroausstat-
tung sie benötigen. Oft werden beispiels-
weise die Anschlüsse in der Garage oder 
auf der Terrasse übersehen. Johannes Hauck 
empfiehlt, den Grundriss als Grundlage für 
die Planung zu nutzen und jeden Raum ein-
zeln durchzugehen. Dabei sollten sich Bau-
herren fragen, wo sie künftig welche Geräte 
nutzen möchten. Und bedenken, dass mit 
den Kindern auch die Anzahl der Elektroge-
räte wächst, besonders wenn aus dem Kin-
der- später ein Arbeitszimmer werden soll.

n Realistische Kalkulation
Wer bei der Planung zu knapp kalkuliert, 
muss später teuer nachrüsten. Die Kosten 
für die Elektroinstallation hängen vom 
gewünschten Ausstattungsniveau ab. Bei 
einem Neubau sollten Bauherren zwi-
schen mindestens vier und sechs Prozent 
der Gesamtbaukosten einplanen. Bei einer 
Standardausstattung liegt der Anteil bei 
etwa 4,8 Prozent.

Ein konkretes Beispiel: Für ein 150 Qua-
dratmeter großes Einfamilienhaus in Mas-

sivbauweise mit Gesamtbaukosten von 
400.000 Euro bedeutet das:
•	 Mindestausstattung: 10.500 – 16.000 Euro
•	Standard: 15.000 – 19.500 Euro
•	Komfort: ab 24.000 Euro
Bei einer Elektrosanierung liegen die Kosten 
je nach Aufwand im Schnitt bei 80 bis 150 
Euro pro Quadratmeter Wohnfläche. Bei 
einem Einfamilienhaus mit 130 Quadrat-
meter Wohnfläche ist daher ungefähr mit 
Kosten von 10.000 bis 20.000 Euro zu rech-
nen. Bei älteren Häusern können die Kos-
ten je nach Zustand der Elektroinstallation 
auch noch höher ausfallen. Für eine kon-
krete Schätzung ist es ratsam, im Vorfeld 
einen Elektrofachbetrieb zu Rate zu ziehen. 
Hauck: „Eine richtig geplante Installation 
steigert den Wohnkomfort erheblich und 
macht das Haus zukunftssicher, insbeson-
dere im Hinblick auf die Energiewende.“

Unterstützung bei der Planung bietet das 
kostenlose RAL Online-Tool Raumplaner, 
das die Initiative Elektro+ unter www.elek
tro-plus.com bereitstellt. Dort lassen sich für 
jeden Wohnbereich die passenden Steckdo-
sen, Anschlüsse und Lichtauslässe zusam-
menstellen. Die Fachbetriebssuche auf der 
Website hilft Baufamilien und Modernisie-
rern, qualifizierte Elektrofachbetriebe in der 
Nähe zu finden.� PM HEA e. V.

0177 7426003 0341 5917 0341

Kostenlose Vor-Ort-Beratung

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
Bis zu 100 % Förderung (ab Pflegegrad 1)BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Mo.-Sa. Kostenlose Vorort-Beratung
0177 7426003

SACHSEN

0341 5917 0341

Über 2.000 Suchaufträge 
in und um Leipzig!
Sie möchten verkaufen oder vermieten?

Wir haben passende Interessenten. 
Dringend gesucht werden derzeit sämtliche 
Kapitalanlagen und Häuser / ab 2½-Zimmer-
Wohnungen zum Eigennutz in Leipzig, 
Markkleeberg und 25 Kilometer Umkreis.

Unverbindlicher Kontakt:

Paul Seitzt
Immobilienberater

Mobil: 0157 30 94 48 71 
p.seitzt@garant-immo.de

www.garant-immo.de
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Energieausweis: Neue Regeln ab Mai 2026
Was Eigentümer bei Verkauf oder Vermietung jetzt wissen müssen

Wer seine Immobilie verkaufen oder vermieten 
möchte, kommt um den Energieausweis nicht 
herum. Er zeigt die Energieeffizienz eines Gebäu-
des und gibt Käufern oder Mietern eine erste Ori-
entierung über die zu erwartenden Energiekosten. 
Bald treten neue EU-Vorgaben in Kraft, die auch 
für Eigentümer in Markkleeberg wichtig sind.

Im Rahmen der Überarbeitung der europäi-
schen Gebäuderichtlinie (EPBD) werden Energieausweise ab Mai 2026 
EU-weit vereinheitlicht. Analog zu Haushaltsgeräten zeigt dann eine 
Skala von A bis G die Energieeffizienz von Gebäuden an. Die bisherige 
Skala von A+ bis H wird abgeschafft. A steht für besonders energieef-
fiziente Gebäude, G für die niedrigste Effizienzklasse. Das Ziel besteht 
in einer besseren Vergleichbarkeit innerhalb der EU sowie mehr Trans-
parenz für Käufer und Mieter. Das übergeordnete Ziel ist die Klima-
neutralität des gesamten Gebäudesektors der EU im Jahr 2050.

n Wichtig zu wissen:
Bereits ausgestellte Energieausweise bleiben grundsätzlich bis zu 
zehn Jahre lang gültig. Neue Ausweise, die ab dem Stichtag erstellt 
werden, müssen jedoch die neue Bewertungsskala verwenden. Vor 
allem bei Verkauf, Vermietung oder größeren Sanierungen kann 
daher ein neuer Energieausweis erforderlich werden.

Der Energieausweis ist übrigens keine reine Formalität. Er ist 
gesetzlich vorgeschrieben und muss spätestens bei der Besichti-

gung vorgelegt werden. Wer dieser Pflicht nicht nachkommt, ris-
kiert Bußgelder von bis zu 50.000 Euro.

Für Eigentümer lohnt sich ein genauer Blick auf die energe-
tische Situation ihres Hauses. Eine gute Energieklasse kann den 
Verkaufspreis und die Vermarktungschancen deutlich verbessern. 
Gleichzeitig gibt es auch für Käufer verschiedene Förderpro-
gramme von Bund, Land Sachsen und der KfW, die energetische 
Sanierungen unterstützen – etwa bei Dämmung, bei Fenstern oder 
bei der Heizungsmodernisierung. Gerade im Landkreis Leipzig wer-
den diese Fördermöglichkeiten häufig genutzt, um ältere Gebäude 
zukunftsfähig zu machen.

n Zwei Arten von Energieausweisen
Grundsätzlich gibt es weiterhin zwei Arten von Energieausweisen 
den Verbrauchsausweis, der auf den tatsächlichen Energieverbräu-
chen der Bewohner basiert, und den Bedarfsausweis, der den ener-
getischen Zustand des Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten 
bewertet.

Wer über einen Verkauf nachdenkt, sollte den Energieausweis 
daher frühzeitig prüfen lassen. Eine kompetente Beratung kann 
dabei helfen, Zeit zu sparen und den bestmöglichen Verkaufspreis zu 
erzielen. Als Immobilienmaklerin unterstütze ich Eigentümer dabei, 
die richtige Art des Energieausweises zu klären. Ich organisiere die 
Erstellung durch einen Fachmann und übernehme bei Verkaufsauf-
trägen in der Regel auch die Kosten. Kommen Sie bei Fragen gern 
auf mich zu!� Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

- Anzeige -

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Günter Bauer
Agrar- und Landschaftsbau
www.leipziger-gartenpflege.de
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Leipziger Gruppe
Stadtwerke Leipzig

Empowering Leipzig.L.de/stadtwerke

Energie ist da,  
wo wir uns  
zuhause fühlen.
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Solarstrom einfach an Nachbarn verkaufen
„Energy Sharing“ ab 1. Juni 2026
Ab 1. Juni 2026 erlaubt das neue „Energy 
Sharing“ im Energiewirtschaftsgesetz, 
Solarstrom unbürokratisch an Nachbarn 
zu verkaufen. Statt geringer Einspeisever-
gütung winken neue Einnahmen – trotz 
Netzentgelten und Umlagen. Vorausset-
zung: Vertrag und Smart Meter.

In Deutschland sind aktuell über fünf Mil-
lionen Photovoltaikanlagen in Betrieb: Ein 
großes Potenzial für die Energiewende. Denn 
ein wesentlicher Teil des erzeugten und 
nicht verbrauchten Stroms fließt ins Netz 
und wird vergütet. Ab dem 1. Juni 2026 gibt 
es nun eine weitere Option: Wer eine Photo-
voltaikanlage betreibt, darf Solarstrom dann 
ohne umfangreiche bürokratische Vorgaben 
an seine Nachbarn abgeben.

Wer privat mehr Strom erzeugt als ver-
braucht, speist den Überschuss meistens in 
das örtliche Stromnetz ein. In nicht wenigen 
Fällen wird mehr als die Hälfte des erzeug-
ten Stroms eingespeist. Strom mit der eige-
nen Solaranlage zu produzieren kostet etwa 
elf bis 15 Cent pro Kilowattstunde. Für alle 

neuen Anlagen liegt die Einspeisevergütung 
aber inzwischen bei weniger als acht Cent. 
Solarstrom einzuspeisen ist damit norma-
lerweise nicht kostendeckend.

n Lokales Solarstromteilen möglich
„Nun ermöglicht der Gesetzgeber allen, die 
eine Photovoltaik-Anlage betreiben, den 
lokal erzeugten Strom direkt mit einem 
oder mehreren Nachbarn zu teilen“,erklärt 
Denis Schneiderheinze, Energiereferent der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Mit der Neu-
regelung im Energiewirtschaftsgesetz ent-
steht erstmals eine rechtliche Grundlage 
für das Energy Sharing. Sie erlaubt 
es, nicht nur erneuerbaren Strom 
innerhalb lokaler Energiegemein-
schaften gemeinsam zu nutzen. 
Wer den Strom abgibt, darf außer-
dem ein angemessenes Entgelt 
hierfür vereinbaren.

Energy Sharing verpflich-
tet nicht zur vollständigen 
Stromversorgung der beteilig-
ten Nachbarn. Deshalb benöti-

gen diese Haushalte zusätzlich einen Strom-
liefervertrag mit einem selbst gewählten 
Stromanbieter, der die Strommengen lie-
fert, die nicht aus der Solaranlage kommen.

Damit Strommengen richtig zugeordnet 
werden können, funktioniert Energy Sha-
ring nur dann, wenn alle beteiligten Haus-
halte mit intelligenten Messsystemen, 
Smart Meter genannt, ausgestattet sind.

n Der Haken am Energy Sharing
Ein Teil der Einnahmen aus der nachbar-
schaftlichen Abgabe des Stroms muss an 
den örtlichen Verteilnetzbetreiber abgeführt 

werden. Dazu gehört das Netzentgelt, die 
Umlagen für Kraft-Wärmekopplung 
und Offshore-Windenergie sowie die 
Konzessionsabgabe. „In der Summe 
können diese Nebenkosten zehn bis 15 

Cent pro Kilowattstunde betragen“, 
so Schneiderheinze. Bei einem 
Strompreis von etwa 30 Cent pro 
Kilowattstunde ist Energy Sha-
ring trotzdem interessant.

PM Verbraucherzentrale Sachsen
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Gebäudecheck: Ist mein Haus bereit für die Wärmepumpe?
Neues Online-Tool prüft, ob sich ein Haus mit einer Wärmepumpe heizen lässt

Während Wärmepumpen im Neubau 
längst Standard sind, herrscht beim Hei-
zungstausch in Bestandsgebäuden noch 
Zurückhaltung – oft aus Unsicherheit, ob 
sich eine Wärmepumpe technisch eignet. 
Ein neues Online-Tool, das im Auftrag 
des Umweltbundesamts (UBA) erstellt 
wurde, schafft nun Klarheit: Der kos-
tenlose „Gebäudecheck Wärmepumpe“ 
zeigt Hausbesitzerinnen und -besit-
zern schnell, ob ihre Immobilie bereits 
„wärmepumpenfähig“ ist und welche 
einfachen Maßnahmen im Zweifel noch 
erforderlich sind.

Wärmepumpen sind die effizienteste Heiz-
technik und haben heute schon sehr güns-
tige Betriebskosten, denn sie nutzen die 
kostenlose Wärme aus der Umwelt fürs Hei-
zen. Die Kostenvorteile können sich künf-
tig verstärken, da mit weiter steigenden 

Preisen für Heizöl und Erdgas zu rechnen 
ist. Bei Neubauten haben sich Wärme-
pumpen daher bereits durchgesetzt. Soll 
in Bestandsgebäuden die Heizung ersetzt 
werden, sind viele Menschen unsicher, ob 
eine Wärmepumpe ohne Weiteres geeignet 
ist oder noch zusätzliche Maßnahmen am 
Gebäude notwendig sind. Mit dem neuen 
Online-Tool „Gebäudecheck Wärmepumpe“ 
des Instituts für Energie- und Umweltfor-
schung Heidelberg (ifeu), das im Auftrag 
des UBA erstellt wurde, können Hausbe-
sitzerinnen und -besitzer nun einfach und 
kostenlos überprüfen, wie gut sich ihre 
Immobilie voraussichtlich für eine Wärme-
pumpenheizung eignet.

n Online-Tool prüft energetische Sanie-
rungsmaßnahmen
Mit einer Datenaufnahme zum Gebäude 
und zu Räumen, die sich potenziell schlecht 

beheizen lassen, ermittelt das Online-Tool, 
ob sich das Haus auch mit einer Wärme-
pumpe effizient heizen lässt. So lässt sich 
abschätzen, ob das Gebäude bereits geeig-
net ist, ein kostengünstiger Austausch 
von einzelnen Heizkörpern ausreicht oder 
zunächst energetische Sanierungsmaß-
nahmen die Heizlast verringern sollten.

n Raumweise Heizleistungsbilanz
„Beim ,Gebäudecheck Wärmepumpe‘ steht 
die raumweise Heizleistungsbilanz im Mit-
telpunkt“, erklärt Jakob Metz, Projektleiter 
beim ifeu. „Der Rechner weist im Ergebnis 
etwa aus, ob in einzelnen Räumen vorab 
Heizkörper ausgetauscht werden sollten, 
bevor eine Wärmepumpe zum Einsatz 
kommen kann. Oftmals wird das Ergebnis 
sein, dass das Gebäude bei einem Tausch 
einiger Heizkörper bereits energieeffizient 
genug ist, um direkt mit einer Wärmepumpe 
beheizt werden zu können. Mit Fokus auf die 
Einzelräume schließt das kostenlose Online-
Tool die Lücke zwischen kommerziellen 
Fachwerkzeugen und anderen Online-Rech-
nern für Endnutzerinnen und Endnutzern.“

Ob ein Gebäude bereits für eine Wärme-
pumpe geeignet ist, lässt sich in der Regel 
an der Vorlauftemperatur des Heizsystems 
ablesen. Sind 55 Grad Celsius oder weniger 
ausreichend, gilt das Gebäude als „Nieder-
temperatur-ready“ und ist voraussichtlich 
effizient mit Wärmepumpe beheizbar. Dabei 
hängt die benötigte Vorlauftemperatur 
von der maximalen Heizlast der einzelnen 
Räume am kältesten Tag der Heizperiode 
und der Dimensionierung der Heizkörper ab.

� PM Umweltbundesamt

n Der „Gebäudecheck Wärmepumpe“ ist 
auf der Website des ifeu verfügbar:
www.ifeu.de/gebaeudecheck-waermepumpe

Prill-Immobilien
0341 6022918

Wäscherei Jahn

Der „Gebäudecheck Wärmepumpe“ zeigt, ob das eigene Haus für eine Wärmepumpe infrage kommt.
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enertrag.com

Macht aus 
Energie 
Licht.

Macht 
aus Licht 
Energie.

Bringen Sie nachhaltigen Solarstrom in Ihre Region und profitieren Sie  
von langfristigen, planbaren Einnahmen. Als örtlich verwurzeltes 
Unternehmen haben Sie mit uns einen verlässlichen Partner an Ihrer Seite.  
Sprechen Sie uns an.

Michael Kunze  |  +49 173 4023696  |  projekte@enertrag.com

Wir prüfen 

Ihre Flächen 

kostenfrei und 

unverbindlich.
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Dauerhaft dichte Dächer, Balkone und Terrassen
Individuelle Abdichtungen mit Triflex-Flüssigkunststoff

Flachdächer sind unterschiedlichen Wit-
terungseinflüssen das ganze Jahr über 
ungeschützt ausgesetzt. Starke Sonnen
einstrahlung, Regen oder Schnee hinter-
lassen ihre Spuren – die Flächen werden 
nicht nur unansehnlich, sondern sind auch 
in ihrer Funktion stark beeinträchtigt. Drin-
gen Nässe und Feuchtigkeit erst einmal in 
die Bausubstanz ein, können beträchtliche 
Schäden entstehen: Risse werden größer, 
es kann zu Abplatzungen, Schimmelbil-
dung und Frostschäden kommen.

n Triflex-Systemaufbau
Durch den hochwertigen Systemaufbau 
wird Ihr Dach dauerhaft vor Nässe 
und Feuchtigkeit geschützt. Der 
Flüssigkunststoff legt sich 
wie eine zweite Haut um 
alle Details und dichtet so 
langfristig und sicher ab. 
Das Spezialvlies sorgt dafür, 
dass Bewegungen der Bau-
substanz ausgeglichen wer-
den. Anders als bei einfachen 

Beschichtungen entstehen so keine Risse 
oder Schäden. Bröckelnde Oberflächen, 
abgeplatzte Farbe oder wellige Dachbah-
nen gehören damit der Vergangenheit an.

n Passt überall
Ob Neubau oder Sanierung – Flüssigkunst-
stoffsysteme von Triflex passen sich den 
Gegebenheiten auf dem Flachdach her-
vorragend an. Sie können nicht nur zur 
Flächen abdichtung eingesetzt werden, 
sondern sind auch auf komplizierten oder 
detailreichen Dachkonstruktionen beson-
ders leistungsfähig.

n Auch Terrassen und Balkone 
lassen sich verschönern

Nicht nur Dächer profitieren 
von der Triflex- Abdichtung, 
auch Terrassen und Balkone 
lassen sich so in den per-
fekten Urlaubstraum ver-
wandeln. Eine individuelle 

Gestaltung mit einer großen 
Auswahl an Oberflächenvari-

anten in bis zu 52 Farbtönen ist möglich. 
Der Flüssigkunststoff ist UV- und witte-
rungsbeständig und garantiert eine lange 
Lebensdauer.

n Sanierung an einem Tag
Dank der schnell aushärtenden Triflex-
Materialien kann Ihr Dach oder Balkon an 
einem Tag komplett saniert werden, in der 
Regel sogar ohne Abriss, Staub und Dreck. 
Und weil die Abdichtung bei bis zu -5 °C 
verarbeitet werden kann, können Sie Dach 
oder Balkon auch noch im Herbst oder Win-
ter sanieren.

Der Meisterbetrieb SealUp ist ein Mitglied 
der Dachdeckerinnung und kann auf gute 
Erfahrungen und tolle Ergebnisse in der 
Freiraum- und Flachdachsanierung verwei-
sen. Das Team berät Sie fachmännisch zu 
den Themen Neubau oder Rekonstruktion 
von Balkonen und (Dach-)Terrassen, Gara-
genbeschichtung, Abdichtungsarbeiten mit 
Triflex, Rekonstruktionsarbeiten an Häusern 
und Hausschwammsanierung. Für jedes 
Objekt gibt es individuelle Lösungen, die die 
Firma SealUp aus Markranstädt nach einem 
ausführlichen Beratungsgespräch schnell 
und zuverlässig realisiert.

Triflex Beschichtungsysteme / SealUp GmbH

n Was können wir für Sie tun?
Wir beraten Sie gern! Informationen 
erhalten Sie bei der SealUp GmbH, dem 
Abdichtungs- und Dachdecker-Profi, unter 
034205 404633 oder info@sealup.de.

SealUp GmbH Meisterbetrieb für:
• Dachdecker- und Spenglerarbeiten
•  Zertifizierte Hausschwammsanierung
•  Neubau und Sanierung von 

Dachterrassen,  Terrassen und Balkonen
•   Profipartner für Abdichtungs- und 
 Beschichtungsarbeiten
• Balkon- und Terrassennotdienst

SealUp GmbH 
Dachdeckerhandwerk & Abdichtungsarbeiten

Lilienthalstraße 10 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 / 404633 • E-Mail: info@sealup.de

www.sealup.de

- Anzeige -
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Pflasterklinker im Garten
Klimagerecht und zeitlos schön
Ein Garten ist Lebensraum, Rückzugsort 
und Ausdruck persönlicher Gestaltungs-
vorlieben. Bei der Planung zählt jedoch 
nicht allein die Auswahl von Pflanzen und 
Möbeln: Auch Wege, Terrassen und Ein-
fassungen prägen das Gesamtbild eines 
Gartens. Gleichzeitig rücken die im Wan-
del begriffenen klimatischen Verhältnisse 
immer mehr in den Vordergrund. Flächen 
sollen entsiegelt werden, Regenwasser vor 
Ort versickern, die verwendeten Materia-
lien nachhaltig und recycelbar sein.

n Tradition trifft Zeitgeist
Aus Ton gebrannte Pflasterklinker haben 
sich seit Jahrhunderten für die langlebige 
und hochwertige Gestaltung von Außen-
flächen bewährt und sind in Zeiten des Kli-
mawandels aktueller denn je. Das robuste 
Naturmaterial überzeugt durch gestalte-
rische Vielfalt, hohe Funktionalität und 
ökologische Wertigkeit – und ist damit der 
ideale Baustoff für eine dauerhaft schöne 
und klimaangepasste Gartengestaltung.

Dank ihrer breiten Auswahl an Far-
ben, Formaten und Verlegemustern bieten 
Pflasterklinker nahezu unbegrenzte Gestal-
tungsmöglichkeiten im Garten und rund 
ums Haus. Ob klassische Rot- und 
Erdtöne, moderne Trendfar-
ben wie Sand oder An-
thrazit oder nuancen-
reiche Mischtöne – das 
natürliche Farbspektrum 
der Tonziegel ist ebenso 
vielseitig wie harmonisch. 

Unterschiedliche Formate, vom klassischen 
Rechteck über quadratische oder dreieckige 
Klinker bis hin zu eleganten Langformaten, 
sorgen für zusätzlichen kreativen Spiel-
raum. Auch Verlegemuster wie Fischgrät-, 
Block-, Reihen- oder Diagonalverband be-
einflussen die optische Wirkung der Fläche. 
Durch die Kombination von Farben, Forma-
ten und Verlegemustern lassen sich Flächen 
gliedern, akzentuieren oder gezielt in die 
Architektur des Hauses einbinden.

n Widerstandsfähig und pflegeleicht
Pflasterklinker sind äußerst widerstandsfä-
hig gegenüber mechanischen Belastungen, 
Frost, Hitze und großen Temperaturschwan-
kungen. Auch Streusalz, Fett oder Säuren 
können dem keramischen Produkt nichts 
anhaben. Ihre dicht gebrannte Oberfläche 
ist schmutzabweisend und einfach zu rei-
nigen – oft genügt ein Regenschauer. Ganz 
aus der jeweiligen Tonfarbe und ohne che-
mische Zusätze gebrannt, sind Pflasterklin-
ker farb- und lichtecht und bleichen auch 
nach Jahrzehnten nicht aus.

Mit einer Nutzungsdauer von rund 150 
Jahren überdauern Pflasterklinker Generati-
onen und sind eine Investition in die Zukunft. 
Sollten doch einmal Klinker beschädigt 

sein, lassen sie sich einfach umdrehen 
oder austauschen. Gebrauchte 
Pflasterklinker sind wiederver-
wendbar und aufgrund ihrer 
charmanten Patina ein gefrag-
ter Baustoff. Ist keine Wieder-
verwendung mehr möglich, 

können Pflasterklinker sortenrein zurück-
gebaut und recycelt werden.

n Beitrag zum Regenwassermanagement
Mit einer versickerungsfähigen Verlegung 
können Gartenbesitzer einen aktiven Bei-
trag zum Regenwassermanagement leisten. 
Dank spezieller Drain- oder Rasenloch-
klinker mit Aussparungen in den Klinkern 
oder einer Verlegung mit breiteren Fugen 
und wasserdurchlässigem Fugenmaterial 
kann Regenwasser dort versickern, wo es 
fällt. Das entlastet die Kanalisation, beugt 
Überschwemmungen vor und fördert die 
Neubildung von Grundwasser. Offen gestal-
tete Flächen heizen sich zudem im Sommer 
weniger stark auf als versiegelte Beläge und 
verbessern durch verdunstendes Bodenwas-
ser das Mikroklima. In vielen Kommunen 
profitieren Grundstückseigentümer außer-
dem von reduzierten Abwassergebühren für 
versickerungsfähige Flächen.

Weitere Infos und Inspiration gibt es bei 
der Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e. V. 
unter www.pflasterklinker.de.� akz-o
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Perfekt Stein
www.perfektstein.de

03423 6978110

V-1



42 Markkleeberger Stadtjournal 06 / 2026

Trauer

Was hilft, wenn die Trauer überwältigend ist
Wenn man das ganze Leben zusammen war, ist der Verlust eine Zäsur
Den meisten Paaren ist bewusst, dass sie das Ende nicht zusam-
men erleben werden. Doch viele verdrängen den Gedanken an 
den Tod – bis einer stirbt. „Wenn Paare so lange zusammen sind, 
haben sie eine lange gemeinsame Geschichte. Wenn die zu Ende 
geht, tut das weh“, sagt Roland Kachler, Psychologe und Theo-
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Was Betroffenen hilft und warum es bei Trauer kein Richtig und 
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Tel. 0341 3380535
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finanziell ab und entlasten Sie Ihre Angehörigen.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.
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In Dankbarkeit:
Deine Kinder Frank, Thomas, Kathrin und Familien

Die Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Nach langer, schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Vater, 
Opa, Bruder und Onkel

Ehrenfried Künzel
* 25.06.1938  † 28.02.2026

Wir trauern.

In liebevoller Erinnerung 
nehmen wir Abschied von

HEINZ ONASCH
2. März 1935 — 12. Februar 2026

Dankbar blicken wir auf viele schöne Jahre 
mit Dir zurück. Mit Deiner freundlichen, 
unbeschwerten Art und Deiner Herzensgüte 
hast Du unser Leben bereichert. Wir behalten 
Dich als liebenswerten gutmütigen 
Menschen in unserem Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
den 16. April 2026, 13.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.
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Danksagung

Hartmut Liebmann
* 06.10.1944  † 16.01.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in 
unserer Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
Blumen und Geldzuwendungen zum Ausdruck  
brachten.

Danke an alle Verwandten, Freunde, 
Nachbarn und Bekannten sowie 
an das Bestattungshaus Päschel.

In liebevoller Erinnerung
Deine Ilona, Annett & André

Markkleeberg, im März 2026

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de

 Michael Rothe
Fachanwalt für Erbrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Enterbt? 
Pflichtteils anspruch 
besteht dennoch! 

www.doe-li.de

„Jede nicht geweinte Träne stellt sich hinten wieder an“, sagt 
Annelie Michel, systemische Trauerbegleiterin aus dem ober-
bayerischen Bruckmühl. Michel rät, alle Gefühle zuzulassen. 
Und das sind viele: „Trauer ist nicht nur schwarz. Sie ist bunt, 
widersprüchlich, wild, wie ein Kaleidoskop.“ Wut, Liebe, Ver-
zweiflung, manchmal auch Erleichterung gehören dazu. Nie-
mand sollte sich schämen, wenn er nicht nur weint, sondern 
auch aufatmet, sagt die Trauerbegleiterin.

n Hilfe bieten Hospize, Kirchen oder Trauercafés
Für die Dauer des Schmerzes gibt es keine Norm. „Jeder darf so 
lange trauern, wie er oder sie es braucht“, sagt Annelie Michel 
im Gespräch mit dem „Senioren Ratgeber“. Auch das „Trauerjahr“ 
von früher sei eher eine gesellschaftliche Vorgabe gewesen. Wie 
lange es wehtut, hängt nicht von der Dauer einer Beziehung oder 
der Intensität der Liebe ab. „Viele Menschen funktionieren in den 
ersten Monaten, wenn das Umfeld Rücksicht nimmt. Ist der Aus-
nahmezustand vorbei und alle anderen leben ihr Leben weiter, 
brechen die Gefühle oft erst richtig auf“, so die Trauerbegleiterin.

Mit Außenstehenden zu sprechen – sei es in einer Gruppe oder 
mit einer Trauerbegleitung – ist besonders wichtig, wenn man 
niemanden zum Reden hat, sich unverstanden fühlt oder die 
Gedanken sich im Kreis drehen. Hilfe bieten Hospize, Kirchen, 
private Träger oder Trauercafés, auch online gibt es Plattformen, 
zum Beispiel www.verwitwet.de. „Manchmal reichen wenige 
Gespräch – mit wachsendem Abstand“, so Michel. Und wenn 
der Schmerz nicht nachlässt? „Wenn man über Wochen nicht 
schlafen, essen oder rausgehen kann oder sich wie betäubt fühlt, 
sollte man professionelle Trauerbegleitung oder ärztlichen Rat 
suchen“, erklärt Annelie Michel. � ots



+++ limited edition +++ +++ limited edition +++

Jahre

238,00 €

z.B.  Polo Style 1,0 l TSI 70 kW (95 PS) 5-Gang
 Energieverbrauch kombi.: 5,1 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 117 g/km | CO₂-Klasse: D

Fahrzeugpreis:
Sonderzahlung:

30.040,00 €
0,00 €

Monatliche Leasingrate: 

Design-Paket "Black Roof"
Licht-und-Sicht-Paket
Regensensor
Assistenzpaket "IQ.DRIVE"
Automatische Distanzregelung ACC
Rückfahrkamera "Rear View"
Klimaautomatik

Laufzeit: 
Fahrleistung:

48 Monate
10.000 km/Jahr

349,00 €

z.B. T-Roc Style 1,5 eTSI 85 kW (116 PS) 7-Gang DSG

Fahrzeugpreis:
Sonderzahlung:

41.435,00 €
0,00 €

Monatliche Leasingrate: 

Design-Paket "Black Style"
Technikpaket "IQ.Drive" inkl. "Travel Assist", 

       Spurhalteassistent und "Emergency Assist"
Head-up-Display
Rückfahrkamera
Parkassistent
Regensensor

Laufzeit: 
Fahrleistung:

48 Monate
10.000 km/Jahr

 Energieverbrauch kombi.: 5,7 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 129 g/km | CO₂-Klasse: D

*Volkswagen Serivce Betriebe

**

Seit 35 Jahren stehen wir für Leidenschaft rund ums Automobil, persönliche Beratung und echte Kundennähe. Deshalb profitieren Sie jetzt von unserer exklusiven
Jubiläumsaktion: Sichern Sie sich den VW Polo oder den VW T-Roc mit einem Preisvorteil von bis zu 7.500 €.* Feiern Sie mit uns 35 Jahre Vertrauen, Qualität und Fahrfreude
– und starten Sie jetzt mit Ihrem neuen Volkswagen durch!

Wir feiern 35 Jahre AMB!
Entdecken Sie unsere Sondermodelle mit Preisvorteilen bis zu 7.500 €.

5 x VW Polo 5 x T-Roc

* Leasingangebote der Volkswagen Leasing, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Dieses Angebot ist nicht
kombinierbar mit anderen Sonderaktionen. Inkl. Werksabholung- und zzgl. Zulassungskosten. Gültig bis 31.03.2026. 

Nur bei uns! 
AMB Jubiläums Sondermodelle 
mit bis zu 7.500 € Preisvorteil! 

Parklenkassistent
Digital Cockpit Pro
LED-Matrix-Scheinwerfer
Ambientebeleuchtung,
Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht
Digitaler Radioempfang DAB+

LED-Plus-Scheinwerfer
Fernlichtassistent "Light Assist"
Automatische Distanzregelung ACC
Verkehrszeichenerkennung
Sitzheizung
Klimaautomatik
Multifunktionslenkrad in Leder
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